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Erneuerung Wunderbrunnen im Rotzel
Letztes Jahr wurde der Wunderbrunnen mit Rastplatz, der entlang des Wanderwegs, der von Biederbach-Hintertal hi-
nauf zum Rotzeleck führt, durch den Umsturz einer Buche infolge von Schneebruch zerstört. Die Wiederherstellungs-
arbeiten wurden von acht Auszubildenden der Forstlichen Ausbildungsstelle Ettenheimmünster unter der Anleitung 
ihrer Ausbilder Achim Zehnle und Joachim Disch und in Zusammenarbeit mit dem Bauhof durchgeführt. Nach nur 
wenigen Wochen intensiver Arbeit sind die Arbeiten nun abgeschlossen.
Ein steiler Hang wurde durch den Bau einer Stützmauer aus massivem Felsmaterial gesichert, während die darunter 
liegende Fläche mit Schotter bedeckt wurde. Zusätzlich wurde aus Lärchen- und Douglasienholz ein robuster Vesper-
tisch gefertigt, der fest mit einer Sitzgruppe und einer Bank mit Lehne verbunden ist. Der hölzerne Brunnen erhielt 
ebenfalls eine Renovierung. Durch eine neue 
Holzleitung fließt nun frisches Wasser.

Der damalige Biederbacher Förster Hermann 
Meier gab dem Platz den Namen „Am Wun-
derbrunnen“. Dieser Name entstand aufgrund 
einer natürlichen oder absichtlich geschaffe-
nen Quelle, die aus dem Inneren einer Buche 
sprudelte. Der neu eingepflanzte Brunnen-
stock trägt nun diesen eingravierten Namen. 
Neben dem Rastplatz befindet sich auch ein 
Teich, der in naher Zukunft rekultiviert wer-
den soll.

Ein großes Dankeschön an alle Beteiligten 
für die tolle Zusammenarbeit.

Volkstrauertag 2023

Einladung  
zur Feierstunde in Elzach
Am Sonntag, dem 19. November 2023 um 
11.30 Uhr findet die Feierstunde anlässlich 
des Volkstrauertages auf dem Elzacher Fried-
hof statt.

Die Gedenkansprache halten in diesem Jahr 
die Schülerinnen und Schüler des Schulzent-
rums Oberes Elztal.

Umrahmt wird die Feierstunde von der Stadt-
musik Elzach und dem Männerchor Elzach.
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN 
DER GEMEINDE BIEDERBACH

Öffentliche Bekanntmachung
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates findet 
am Donnerstag, 23. November 2023 um 19.00 Uhr im Bür-
gersaal des Rathauses Biederbach, Dorfstraße 18 statt.
Alle interessierten Einwohnerinnen und Einwohner sind 
hierzu herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1.  Bürgerfragestunde
2.   Elztal & Simonswäldertal Tourismus GmbH & Co. KG – 

Wirtschaft- und Finanzplan 2024
3.  Haushaltsplan 2024 – Vorberatung
4.  Sanierung Schwarzwaldhalle – Vergabe
 a)  Innentüren
 b)  Malerarbeiten – innen und außen
 c)   Schreinerarbeiten – Innenfensterbänke und Verklei-

dung Wandflächen, Holzschalung in der Halle
 d)  Bodenbelagsarbeiten
 e)  Bestuhlung
5. Friedhof – Vergabe Pflasterarbeiten
6.  Bauantrag zur Nutzungsänderung der bestehenden 

Parkplätze: Kundenparkplätze zu Kundenparkplätzen 
und Wohnmobilparkplätzen; Privatparkplätze teilweise 
zu Kundenparkplätzen, Anbieten einer E-Ladestation, 
Rotzelweg 1, Flst. 820/1 und 820/4

7.  Bauantrag zum Anbau einer Überdachung, Schirmatte 
1, Flst. 1070/5

8. Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse
9. Bekanntgaben der Verwaltung
10. Fragen und Anregungen aus dem Gemeinderat
11. Bürgerfragestunde

Rafael Mathis
Bürgermeister

GEMEINDE BIEDERBACH

Erinnerung Fälligkeit  
Gewerbesteuer IV. Quartal
Bei der Gemeindekasse Biederbach wird fällig:
zum 15. November – Gewerbesteuer IV. Quartal 2023
An die Zahlung wird hiermit noch einmal öffentlich er-
innert. Bei Nichtbezahlung werden Mahngebühren und 
Säumniszuschläge erhoben.
Ihre Gemeindekasse

Umtausch der alten Führerscheine
Derzeit läuft der Umtausch der alten Papierführerscheine 
auf die neuen Kartenführerscheine.
Bitte beachten Sie, dass der Umtausch der Führerscheine 
der Geburtsjahrgänge 1965 bis 1970 bis spätestens 19. 
Januar 2024 gestellt werden muss.
Der Antrag auf die Umstellung auf den Kartenführerschein 
kann im Rathaus im Bürgerbüro gestellt werden, hierzu 
bringen Sie bitte ein biometrisches Passbild und den ak-
tuellen Führerschein mit.
Weitere Umtauschfristen:
Jahrgänge 1971 oder später – bis 19. Januar 2025
Der Umtausch aller bisher ausgestellten Kartenführer-
scheine ohne Ablaufdatum soll dann ab 2026 erfolgen.

Verbrennen von pflanzlichen Abfällen
Gemäß § 6 des Kreislauf-
wirtschaftsgesetzes (KrWG) 
ist es vorgeschrieben, dass 
Abfälle vor ihrer Beseiti-
gung vorrangig verwer-
tet werden müssen. Das 
schlichte Verbrennen von 
pflanzlichen Abfällen ohne 
jeglichen Zusatznutzen ist 
demnach grundsätzlich untersagt.1 Als pflanzliche Abfälle 
gelten beispielsweise Baum- und Gehölzschnitt, Laub oder 
Gras aus Gärten und Streuobstwiesen. Im Folgenden wird 
erläutert, wie diese Abfälle verwertet werden können und 
unter welchen Bedingungen das Verbrennen in Ausnahme-
fällen erlaubt ist.
Welche Verwertungsmöglichkeiten gibt es für pflanzliche 
Abfälle?
Pflanzliche Abfälle können entweder durch verschiedene 
Verrottungsmethoden wie Liegenlassen, Untergraben, Un-
terpflügen und Kompostierung verwertet werden oder sie 
können an die öffentlich-rechtlichen Entsorgungsträger, 
also das Landratsamt Emmendingen, abgegeben werden.
Auskünfte darüber erhalten Sie beim Eigenbetrieb Abfall-
wirtschaft Emmendingen unter https://www.landkreis-em-
mendingen.de/, Telefon: 07641 451-9700, E-Mail: abfall@
landkreis-emmendingen.de
Wann ist das Verbrennen pflanzlicher Abfälle ausnahms-
weise zulässig?
Gemäß den Bestimmungen des KrWG gestatten nur sehr 
wenige Ausnahmen das Verbrennen von pflanzlichen Ab-
fällen. In Ausnahmefällen dürfen pflanzliche Abfälle nur 
auf dem eigenen Grundstück verbrannt werden, auf dem 
sie anfallen. Beispiele2 für solche Ausnahmefälle sind:
Ausnahmefall Nr. 1:
Wenn das Pflanzenmaterial von einer Pflanzenkrankheit 
wie Feuerbrand befallen ist und die Verbrennung außer-
halb eines bebauten Gebiets, also im Außenbereich gemäß 
§ 35 des Baugesetzbuches (BauGB), stattfindet.
Ausnahmefall Nr. 2:
Wenn der Abtransport zu einem Häcksel- oder Kompost-
platz mit einem unverhältnismäßig hohen Aufwand ver-
bunden ist (z.B. aufgrund sehr steilen oder schwer zugäng-
lichen Geländes) und eine Verrottung auf dem eigenen 
Grundstück nicht möglich ist (z.B. bei steinigen Flächen). 
Auch hier darf das Verbrennen nur außerhalb eines bebau-
ten Gebiets, also im Außenbereich (§ 35 BauGB), erfolgen.
Zu Nr. 1: In Baden-Württemberg ist die Verordnung der 
Landesregierung über die Beseitigung pflanzlicher Abfälle 
außerhalb von Abfallbeseitigungsanlagen vom 30.04.1974 
(PflAbfV BW) noch in Kraft, allerdings handelt es sich hier-
bei um eine untergesetzliche Regelung. Diese darf dem 
höherrangigen Recht nicht widersprechen. Daher sind alle 
Regelungen vorrangig im Kontext des bundesdeutschen 
Kreislaufwirtschaftsgesetzes (KrWG) auszulegen.
Aus diesem Grund findet die Verordnung der Landesregie-
rung (PflAbfV BW) nur noch äußerst selten Anwendung. 
Sie regelt primär die akzeptierte Methode des Verbrennens 
von pflanzlichen Abfällen, jedoch nicht die rechtliche Zu-
lässigkeit des Verbrennens an sich.
Zu Nr. 2: Ein zusätzlicher Aufwand durch den Abtransport 
pflanzlicher Abfälle rechtfertigt keine Ausnahmeregelung!
Was ist beim Verbrennen zwingend zu beachten?
Beim Verbrennen pflanzlicher Abfälle unter Ausnahmesitu-
ationen müssen die Bestimmungen der PflAbfV BW einge-
halten werden. Hierbei sind insbesondere folgende Kriteri-
en zu beachten:
♦  Das Verbrennen findet auf dem Grundstück statt, auf 

welchem der Abfall anfällt. Das Grundstück liegt im Au-
ßenbereich nach § 35 Baugesetzbuch (BauGB).

♦  Die Abfälle müssen zum Verbrennen möglichst zu ei-
nem Haufen zusammengefasst sein. Flächenhaftes Ver-
brennen ist nicht zulässig.
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♦  Die Abfälle sind so trocken, dass sie unter möglichst ge-
ringer Rauchentwicklung verbrennen.

♦  Ein Randstreifen ist so gepflügt, dass das Feuer unter 
Kontrolle gehalten werden kann.

♦  Die gesetzlich erforderlichen Abstände zu benachbar-
ten Grundstücken und sonstigen gefährdeten Objekten 
sind eingehalten: mindestens 200 m von Autobahnen, 
mindestens 100 m von Bundes-, Landes- und Kreisstra-
ßen sowie mindestens 50 m von Gebäuden und Baum-
beständen.

♦  Das Feuer und die Glut müssen beim Verlassen der Feu-
erstelle erloschen sein.

♦  Die Verbrennungsrückstände werden so bald wie mög-
lich in den Boden eingearbeitet.

♦  Zwischen Sonnenuntergang und Sonnenaufgang darf 
nicht verbrannt werden.

♦  Es dürfen keine Geruchsbelästigungen auftreten.
♦  Es darf kein starker Wind wehen.
Wenn alle oben genannten Bedingungen erfüllt sind und 
das Verbrennen pflanzlicher Abfälle ausnahmsweise zuläs-
sig ist, sollten folgende Richtlinien beachtet werden:
♦  Das Verbrennen von größeren Mengen pflanzlicher Ab-

fälle ist der zuständigen Ortspolizeibehörde (Ordnungs-
amt) rechtzeitig vorher anzuzeigen.

♦  Sollte es zu einem Einsatz der Feuerwehr kommen, trägt 
der Brandverursacher die Kosten, auch wenn die Anzei-
ge ordnungsgemäß erfolgt ist.

 ♦  Das Landratsamt als untere Abfallrechtsbehörde erteilt 
keine Ausnahmen vom Verbrennungsverbot. Es ist viel 
mehr die Aufgabe des Beseitigungspflichtigen zu prü-
fen, ob ein Ausnahmefall vorliegt.

♦  Ein Verstoß gegen die oben genannten Vorgaben der 
PflAbfV BW ist ordnungswidrig und kann von der un-
teren Abfallrechtsbehörde mit einer Geldbuße geahn-
det werden. Beim Verbrennen von nicht zugelassenen 
Abfällen, wie Plastikabfällen, Sperrmüll oder Altholz im 
Garten oder im eigenen Ofen, kann es sich unter Um-
ständen sogar um eine Straftat handeln.

Bei weiteren Fragen können Sie sich gerne an die Abfall-
rechtsbehörde, Landratsamt Emmendingen, Tel.: 07641 451-
9700, E-Mail: abfall@landkreis-emmendingen.de wenden.

DIE GEMEINDE BIEDERBACH 
GRATULIERT

Zum Geburtstag
Allen Altersjubilaren, die im Monat November ihren Ge-
burtstag feiern und aufgrund gesetzlicher Vorgaben oder 
namentlich nicht genannt werden möchten, gratulieren 
wir recht herzlich und wünschen ihnen alles Gute, vor allem 
Gesundheit und persönliches Wohlergehen.

Veröffentlichung im Mitteilungsblatt
Altersjubilare ab dem 70., 75. usw. Geburtstag sowie Ehe-
jubilare ab dem 50., 60. usw. Jubiläum werden im Mittei-
lungsblatt nur veröffentlicht, wenn uns eine schriftliche 
Einverständniserklärung vorliegt. Gerne können Sie sich 
an das Bürgerbüro unter Tel. 07682 9116-17 oder Zentrale 
07682 9116 0 oder per E-Mail an herr@biederbach.de oder 
gemeinde@biederbach.de wenden.

Besuche bei Alters- und Ehejubiläen
Gerne möchte unser Bürgermeister unsere Jubilare besu-
chen.
Bitte teilen Sie uns mit, wenn kein Besuch erwünscht ist, 
unter Tel. 07682 9116-0 oder per E-Mail: gemeinde@bie-
derbach.de.

GEMEINDE BIEDERBACH

Gemeindeverwaltung Biederbach 
Dorfstraße 18, 79215 Biederbach 
Tel.: 07682/9116-0 Zentrale, Fax: 07682/9116-16 
www.biederbach.de 

Öffnungszeiten / Sprechzeiten
vormittags: Montag - Freitag: 08.00 - 12.00 Uhr
nachmittags: Dienstag  14.00 - 18.00 Uhr 
Sprechzeiten sowie Termine nach Absprache sind auch außerhalb 
dieser Zeiten möglich.

Bitte vereinbaren Sie vor Ihrem Besuch auf dem Rathaus 
einen Termin per Telefon oder per E-Mail bei der jewei-
ligen Sachbearbeiterin, um längere Wartezeiten zu ver-
meiden und bei Urlaubsvertretungen besser koordinie-
ren zu können. Vielen Dank.
Kontakt Rathaus Biederbach:
07682 9116-0    | gemeinde@biederbach.de | Allgemein | Zentrale
07682 9116-17 | herr@biederbach.de | Bürgerbüro | Passbehörde
Sprech-/Präsenzzeiten für Senioren und Menschen mit 
Behinderung
Der Kommunale Inklusionsvermittler der Verwaltungsge-
meinschaft Elzach/Winden/Biederbach Herr Klaus Kury bietet 
seit 2023 Sprech-/Präsenzzeiten für Senioren und Menschen 
mit Behinderung an. Wann: Jeden 1. Dienstag im Monat von 
09.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 16.00 Uhr. Wo: Im Bürger-
zentrum Krone-Ladhof, 2. OG, Raum Katzenmoos. Die Zu-
gänge zu den Räumlichkeiten sind barrierefrei und für Roll-
stuhl-/Rollatorbenutzende geeignet.

Ansprechpartner:
Bürgermeister   Rafael Mathis  Tel. 07682/9116 0
gemeinde@biederbach.de
Bürgerbüro Sabine Herr Tel. 07682 9116 17  
herr@biederbach.de  
Auszubildende Madlen Biehler Tel. 07682 9116-21
Zentrale 07682 9116 0
biehler@biederbach.de
Hauptamt/Standesamt Simone Müller
mueller@biederbach.de  Tel. 07682 9116 11
Rechnungsamtsleiterin Petra Schneider
schneider@biederbach.de Tel. 07682 9116 13
Gemeindekasse    Petra Thoma  Tel. 07682 9116 12
thoma@biederbach.de
Bauhofleiter     Markus Allgaier Tel. 07682 9116 60
bauhof@biederbach.de
Notdienst – Wasserversorgung  Tel. 07682 9116 60
Notdienst Fundtiere – Absprache mit der Gemeindeverwal-
tung – Abgabe an ein Tierheim nicht möglich!
Tel. 07682 9116-0 oder Mail: gemeinde@biederbach.de
Kleinkindbetreuung Zwergenhaus
Nadja Rappold  Tel. 07682 1001
zwergenhaus@biederbach.de
Grundschule Biederbach
Claudia Wiedmaier  Tel. 07682 7226
grundschule@biederbach.de
Kindergarten St. Martin
Melanie Ruderer Tel. 07682 7370
Stmartin.biederbach@kath-oberes-elztal.de
Bauernhof-Kita „Grashüpfer“
Elena Waßmund  Tel. 07682 5349515
grashuepfer.biederbach@kita-natura.de
ZweiTälerLand-Tourismus  Tel. 07682 19433
info@zweitaelerland.de
Notdienst für Strom
Netze BW:  Tel. 0800 36294770
Benachrichtigungsservice per Mail: 
netze-bw.de/stoerungsmeldung

Grundbuchamt Amtsgericht Emmendingen
Liebensteinstraße 2, 79312 Emmendingen
Tel. 07641 96587 600 – Zentrale, Fax: 07641 96587 603
poststelle@gbaemmendingen.justiz.bwl.de 
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Herzlichen Glückwunsch
am 20.11.2023
Erna Imhof, Hintertal 15  zum 70. Geburtstag

GEMEINDEVERWALTUNGS-
VERBAND ELZACH

Der Gemeindeverwaltungsverband Elzach mit der Stadt 
Elzach und den Gemeinden Winden im Elztal und Bie-
derbach mit rund 12.000 Einwohnern sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine

Amtsleitung für das Verbandsbauamt 
(m/w/d)

Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle mit 
Vergütung bis EG 13 bzw. A 13 mit Arbeitssitz in Elzach

Ausführliche Angaben zu dieser Stelle finden Sie auf un-
serer Website www.elzach.de unter Rathaus & Service / 
Stellenangebote. 

Telefonische Auskünfte erteilt Ihnen gerne der 
Verbandsvorsitzende Bürgermeister Tibi (Tel. 
07682/804-51).

RUHETAGE DER GASTSTÄTTEN

Gaststätte Ruhetag Betriebsfe-
rien

„Adler-Pelzmüh-
le“

Montag; Dienstag – 
Freitag, ab 17.00 Uhr 
geöffnet

---

„Deutscher Hof“ Sonntag ---
„Hirschen-Dorf-
mühle“

Dienstag; Mittwoch, 
ab 17.00 Uhr geöffnet

30.10. - 
16.11.2023

„Sonnhalde“ Montag; Donnerstag, 
ab 17.00 Uhr geöffnet

30.10. - 
23.11.2023

„Schwarz-
waldstüble“

Montag + Dienstag + 
Mittwoch

---

„Zum Bäreneckle“ Dienstag + Mittwoch 23.10. - 
22.11.2023

„Zum Kreuz“ Montag + Dienstag ---

NOTDIENSTE / NOTRUFE

Notrufe
An Werktagen nach 18 Uhr ist der diensthabende Arzt 
durch Anruf beim Hausarzt zu erfahren.
Außerhalb der regulären Sprechzeiten der Arztpraxen 
ist der ärztliche, kinderärztliche, gynäkologische und 
augenärztliche Bereitschaftsdienst unter Tel. 116 117 
(kostenlos) zu erreichen. Diese kostenlose Rufnummer 
ersetzt die bisherige Nummer für den allgemeinen Be-
reitschaftsdienst.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Einheitliche Notfalldienstnummer für Baden-Württemberg
Patient*innen erhalten unter der Tel.-Nr. 0761/120 120 00 
Informationen, welche Zahnarztpraxen in ihrer unmittel-
baren Umgebung zum Zeitpunkt ihres Anrufes Notdienst 
haben. Mit der Eingabe der Postleitzahl über die Tastatur 
werden fünf diensthabende Praxen angesagt.

DRK-Rettungsdienst/Krankentransport: 
 Tel. 19 222

Notrufe Feuerwehr, Notarzt,  
Rettungsdienst 112 · Polizei 110
Notruf-Fax:
Neu seit 1.12.2019 ist, dass das Notruf-Fax der integrier-
ten Leitstelle Emmendingen direkt mit dem Notruf 112 
gekoppelt ist. So können gehörlose Menschen, Stumme 
oder Menschen mit Sprachschädigungen in Notsituatio-
nen schneller Hilfe bekommen. Faxvordrucke sind unter 
www.drk.emmendingen.de, Rubrik Rettungsdienst, In-
tegrierte Leitstelle erhältlich.

Gift-Notrufzentrale:  0761/19240

Kirchliche Sozialstation Oberes Elztal:
Tel. 07682 / 90 90 40 + 90 90 41 oder 0171 / 3380810 
(Tag + Nacht)

Dorfhelferinnenwerk Sölden
Einsatzleitung für die Stationsgebiete Triberg, Elzach, 
Waldkirch, Freiamt-Sexau, Herbolzheim
Mobil: 0176-17612633 | 
birgitta.fahrlaender@familienwerk-soelden.de
Bitte beachten Sie unseren neuen Namen: Nach knapp 
70 Jahren als Dorfhelferinnenwerk Sölden haben wir 
uns für eine Namensänderung entschieden und heißen 
nun Familienwerk Sölden!

Allgemeine Notfallpraxis Emmendingen

Kreiskrankenhaus 79312 Emmendingen, Gartenstraße 44
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do.:     19 bis 22 Uhr
Mi. und Fr.:      16 bis 22 Uhr
Sa., Sonn- und Feiertage:  10 bis 18 Uhr

Allgemeine Notfallpraxis Freiburg (Erw.)
Universitätsklinikum Freiburg
Sir-Hans-A.-Krebs-Straße 3
79106 Freiburg
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do.:     20:00 bis 23:00 Uhr
Mi., Fr.:       16:00 bis 23:00 Uhr
Sa., So. und Feiertagen von:  08:00 bis 23:00 Uhr

Kinder-Notfallpraxis Freiburg
St. Josephs-Krankenhaus
Sautierstraße 1, 79104 Freiburg

Redaktionsschluss  
für das Mitteilungsblatt in der Kalenderwoche 

48
ist am Montag, 27.11.2023 um 9.00 Uhr 

Verspätet eingehende Beiträge 
können nicht mehr berücksichtigt werden.

Anzeigenschluss ist am Montag um 16.00 Uhr 
Das Bürgermeisteramt
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Öffnungszeiten:
Mo. - Do.:     19:00 bis 22:30 Uhr
Fr.:       16:00 bis 22:30 Uhr
Sa., So. und Feiertage:  08:00 bis 22:30 Uhr

Augen Notfallpraxis Freiburg
Universitätsaugenklinik Freiburg
Kilianstr. 5
79106 Freiburg
Öffnungszeiten:
Sa., So. und Feiertagen 08:00 bis 18:00 Uhr

Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde-Notdienst 
(HNO)
Universitätsklinikum Freiburg, Killianstraße 5, 79106 
Freiburg. Information: Telefon: 0761 270-42010, Telefax: 
0761 270-40750.
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwech-
seln mit dem Rettungsdienst/Notarzt, der in lebensbe-
drohlichen Fällen Hilfe leistet und unter der Notrufnum-
mer 112 zu erreichen ist.

Alle Notfallpraxen können wie folgt nachgelesen wer-
den: https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/
notfallpraxis-finden

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung 
für Menschen mit Behinderung (EUTB)
Die EUTB berät nach dem Grundsatz „Eine für alle“ zu 
Fragen, die sich für Menschen mit Behinderung und de-
ren Angehörige stellen. Die Beratung ist kostenfrei.
EUTB Lebenshilfe KV Emmendingen e. V.
Karl-Friedrich-Str. 68/1, 79312 Emmendingen
07641/93341-214 (Frau Bergis + Frau Heiß)
eutb@lebenshilfe-emmendingen.de
Außensprechstunde in Waldkirch freitagnachmittags.
Termine bitte telefonisch vereinbaren.

Fachstelle „Sucht“
Für Ratsuchende mit Problemen mit Alkohol, Medika-
menten, Glücksspiel oder Nikotin und deren Angehörige 
ist die Nebenstelle in 79183 Waldkirch, Friedhofstraße 
1 am Dienstag und Donnerstag unter Tel. 07681-24623 
erreichbar.

Herbstzeit - Betreutes Wohnen für alte und 
pflegebedürftige Menschen in (Gast-)Familien
Landvogtei 5
79312 Emmendingen
Tel. 07641 9671590
http://www.herbstzeit-bwf.de

Apotheken-Notdienst
Di., 14.11.  Stadt-Apotheke, Waldkirch
    Lange Str. 37, Tel. 07681 47 91 10
Mi., 15.11.  Central-Apotheke Emmendingen
    Theodor-Ludwig-Str. 11, Tel. 07641 914170
    Rathaus-Apotheke, Elzach
    Hauptstr. 70, Tel. 07682 1717
Do., 16.11.  Glotter-Apotheke, Glottertal
    Talstr. 70 A, Tel. 07684 13 55
    Neue Apotheke, Emmendingen
    Milchhofstr. 1, Tel. 07641 9 33 22 21
Fr., 17.11.  Marien-Apotheke, Gutach
    Golfstr. 9, Tel. 07681 7257
    Paracelsus-Apotheke, Denzlingen
    Schwarzwaldstr. 3, Tel. 07666 2392
Sa., 18.11.  Spitzweg-Apotheke, Emmendingen
    Fritz-Boehle-Str. 38, Tel. 07641 51191

So., 19.11.  Schlossberg-Apotheke, Emmendingen
    Steinstr. 12, Tel. 07641 914650
    Schwarzwald-Apotheke, Elzach
    Nikolausplatz 2, Tel. 07682 392
Mo., 20.11.  Bären-Apotheke, Waldkirch
    Adenauerstr. 11, Tel. 07681 4740740
Di., 21.11.  Glocken-Apotheke Kollnau, Waldkirch
    Kollnauer Str. 1, Tel. 07681 7054
    Kronen-Apotheke, Teningen
    Reetzenstr. 5, Tel. 07641 41109
Mi., 22.11.  Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen
    Marktplatz 11, Tel. 07641 87 63
Do., 23.11.  Kandel-Apotheke Waldkirch
    Lange Str. 58, Tel. 07681 93 20
Fr., 24.11.  Apotheke am Heidacker, Freiamt
    Hauptstr. 49, Tel. 07645 91 78 77
    Waldhorn-Apotheke, Sexau
    Emmendinger Str. 6, Tel. 07641 4 75 75
Sa., 25.11.  Aesculap-Apotheke Köndringen, Teningen
    Bahnhofstr. 3, Tel. 07641 54300
    Severin-Apotheke, Denzlingen
    Alemannenstr. 17, Tel. 07666 5844
So., 26.11.  easyApotheke, Emmendingen
    Freiburger Str. 4, Tel. 07641 95 42 80
    Stadt-Apotheke, Waldkirch
    Lange Str. 37, Tel. 07681 47 91 10
Mo., 27.11.  Breisgau-Apotheke, Teningen
    Alemannenstr. 2 A, Tel. 07641 84 60
     Kandel-Apotheke im Gesundheitszentrum, 

Waldkirch
    Fabrik Sonntag 5 A, Tel. 07681 4 92 52 50
Di., 28.11.  Bürkle-Apotheke, Emmendingen
    Schillerstr. 19, Tel. 07641 42301
    Schwarzwald-Apotheke, Simonswald
    Talstr. 36 A, Tel. 07683 794

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Tierärztlicher Kleintiernotdienst ist werktags von 18 bis 
8 Uhr besetzt und kann tagesaktuell über den Haustier-
arzt erfragt werden.
Samstag/Sonntag, 18./19.11.2023
Dr. Hesse, Forchheim 
Aspergstr. 10, Tel. 07642 2324
Samstag/Sonntag, 25./26.11.2023
Dr. Brodauf, Emmendingen 
Gottfried-Keller-Weg 4, Tel. 07641 54636

Tierkörperbeseitigungsanstalt 
Zweckverband PROTEC Orsingen
Nenzinger Str. 34, 78359 Orsingen, Tel. 07774 9339-0, 
Fax: 07774 9339-33

Beratung im Pflegestützpunkt  
Landkreis Emmendingen
Der Pflegestützpunkt bietet für die Bürgerinnen und 
Bürger im Landkreis Emmendingen ein neutrales und 
kostenloses Beratungsangebot für gesetzlich versicherte 
Pflegebedürftige, Angehörige und Interessierte aller Al-
tersgruppen rund um das Thema Pflege, Betreuungs- und 
Entlastungsmöglichkeiten. Die Beratungen erfolgen tele-
fonisch oder persönlich im Pflegestützpunkt Emmendin-
gen, in den Außensprechzeiten oder beim Hausbesuch.
Besucheranschrift
Romaneistr. 3, 79312 Emmendingen
Kontakt
07641 451-3095 Frau Ziebold
pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.de 
www.landkreis-emmendingen.de/pflegestuetzpunkt
Außensprechzeiten
Waldkirch, Rathausinnenhof, Generationenbüro, 
Marktplatz 1 – 5 
montags 12 – 16 Uhr, Frau Ziebold



7Woche 46 
Mittwoch, 15. 11. 23

MÜLLABFUHR

Donnerstag, 16.11.2023 Gelber Sack
Montag, 20.11.2023  Blaue Tonne
Freitag, 24.11.2023   Blaue Tonne (Ortsteil Frischnau, 

Mersberg, Uhlsbach)
Montag, 27.11.2023  Graue Tonne
Donnerstag, 30.11.2023 Gelber Sack

Öffnungszeiten Grünschnittplatz Elzach
Freitag:   13.00 – 17.00 Uhr
Samstag:   09.00 – 14.00 Uhr
Öffnungszeiten Recyclinghof Elzach
Freitag:    13.00 – 17.00 Uhr
Samstag:   09.00 – 13.00 Uhr

VEREINSMITTEILUNGEN

DOKUMENTATION
700 JAHRE BIEDERBACH 2024

Faszination von einst und ….
Familiäres, Soziales, Handwerkliches, Technisches
> Vieles schlummert in den Fotoalben der Familien. <
Vielen Dank für das „Stöbern“ und die anschließende Be-
reitstellung dieser Fotos für die Dokumentation.
Die überlassenen Fotos erhalten die Eigentümer nach der 
Sichtung, Auswahl und der Reproduktion wieder zurück. 
Bei der Übermittlung in elektronischer Form, möglichst im 
Dateiformat jpg, dabei auf hohe Auflösung achten.
Kontakt: E-Mail: siebenhundert2024@gmx.de
Postalisch: Robert Klausmann, Gauspännestraße 5, 79215 
Biederbach, Telefon: 07682 1489
Herzlichen Dank für die Mitarbeit. Wir in Biederbach.

 
Hochzeit um 1910 Foto: Repro Robert Klausmann

FISCHERZUNFT 
BIEDERBACH E.V.

Weihnachtsmarkt
Am Samstag, den 25. November 2023 veranstalten die 
ASV Niederwinden e. V. und die Fischerzunft Biederbach 
e. V. am Schattenmattensee Niederwinden gemeinsam den 
Weihnachtsmarkt ab 15:00 Uhr. Wir laden Sie herzlich ein, 
ein paar gesellige Stunden bei schönen und vor adventli-
chem Ambiente zu verbringen. Wie gewohnt bieten wir 
Ihnen: leckeren Schwarzwälder Flammkuchen, Grillwürste, 
herzhafte Kartoffelsuppe, Waffeln, Kaffee und Kuchen so-
wie original Winzerglühwein an. Gegen Abend bekommen 
wir noch Besuch vom Nikolaus.
Bitte beachten Sie, dass es bei uns am Oberrer Rain keine 
Parkmöglichkeiten gibt. Nutzen Sie Parkgelegenheiten am 
Sportplatz oder im Ortszentrum.
Auf Ihren Besuch freut sich die ASV Niederwwinden e.V. 
und die Fischerzunft Biederach e.V.

KLEINKALIBER-SPORTSCHÜTZEN-
VEREIN E.V. BIEDERBACH

Königsball 2023
Am 02.12.2023 um 20:00 Uhr wird im Schützenhaus Bieder-
bach die neue Königsfamilie beim traditionellen Königsball 
ausgerufen - alle Mitglieder, Jung und Alt, sind herzlich 
eingeladen.
Wir freuen uns auf euer Kommen.

MUSIKVEREIN TRACHTENKAPELLE
BIEDERBACH E.V.

Glühweinparty 18.11.2023
Glühweinparty - ungezwungener Spaß und Genuss für die 
ganze Familie.
Auf Sie wartet Geselligkeit, musikalische Unterhaltung des 
Musikvereins Trachtenkapelle Biederbach und das Flair der 
kalten Jahreszeit.
Hierzu laden wir Sie alle recht herzlich am 18.11.2023 ab 19 
Uhr auf den Rathausvorplatz ein.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Ihr Musikverein Trachtenkapelle Biederbach e.V.

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeindeverwaltung Biederbach

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien  
Rottweil GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29,  
68789 St. Leon-Rot,  
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: 
Bürgermeister Rafael Mathis, 
79215 Biederbach, Dorfstraße 18, 
oder sein Vertreter im Amt. 

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Anzeigenverkauf: 
rottweil@nussbaum-medien.de
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SPORTVEREIN BIEDERBACH E.V.

Spielplan der Fußballabteilung  
des SV Biederbach 1960 e.V.
Aktive Mannschaften
Herren
1. Mannschaft
Sonntag, den 19.11.2023 
SV Biederbach - SvO Rieselfeld; Anpfiff 14:30 Uhr
Sonntag, den 26.11.2023 
SV Biederbach - FC Waldkirch; Anpfiff 14:45 Uhr
Donnerstag, den 30.11.2023 
FC Kollnau - SV Biederbach; Anpfiff 19:30 Uhr
2. Mannschaft
Sonntag, den 19.11.2023 
SV Biederbach 2 - SvO Rieselfeld 2; Anpfiff 12:45 Uhr
Donnerstag, den 23.11.2023
FC Kollnau 2 - SV Biederbach 2; Anpfiff 19:30 Uhr
Sonntag, den 26.11.2023 
SV Biederbach 2 - FC Waldkirch 2; Anpfiff 13 Uhr
Damen
Sonntag, den 19.11.2023 
SG Au-Wittnau - SG Elztal; Anpfiff 14:30 Uhr
Heimspiele unserer Jugendmannschaften
Freitag, den 17.11.2023
SV Biederbach D-Juniorinnen - SV Titisee; Anpfiff 18 Uhr
SG Oberes Elztal A-Junioren - SG Oberes Elztal; 
Anpfiff 18:30 Uhr; Sportplatz Prechtal
Samstag, den 18.11.2023
SV Biederbach E-Junioren - SV Malterdingen; 
Anpfiff 11:30 Uhr
SG Oberes Elztal 2 B-Junioren - SG Bleichtal/Kenzingen 2; 
Anpfiff 16 Uhr
SV Biederbach B-Juniorinnen - SG Vogtsburg; 
Anpfiff 18 Uhr
Samstag, den 25.11.2023
SG Oberes Elztal B-Junioren - SG Neuenburg; 
Anpfiff 17 Uhr
Dienstag, den 28.11.2023
SV Biederbach B-Juniorinnen - SC Eichstetten; 
Anpfiff 18:30 Uhr
Wir wünschen all unseren Mannschaften erfolgreiche sowie 
verletzungsfreie Spiele und freue uns Sie auf dem Sportge-
lände als Zuschauer begrüßen zu dürfen.
Sportliche Grüße
SV Biederbach 1960 e.V.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Einladung zur Pfarrgemeinderatssitzung 
am 22. November 2023
Herzliche Einladung zur öffentlichen Pfarrgemeinderatssit-
zung der Röm. Kath. Kirchengemeinde Oberes Elztal, am 
Mittwoch, 22. November 2023 um 20.00 Uhr, im Pfarrzent-
rum Elzach, Kirchplatz 6
Tagesordnung:
Formalien
-  STR–Beschlüsse
-  Rückblick Klausurtag
-   Ausblick/ Vorbereitung/ Planung Advents– und Weih-

nachtszeit
–  Aktualisierung: Schutzkonzept
- Info Romwallfahrt 2024 Organisatorisches
-  Termine 2024
- Verschiedenes

Adventlicher Nachmittag  
für die ältere Generation
Herzlich laden wir alle Seniorinnen und Senioren von Ober-
winden, Niederwinden und Oberspitzenbach zu einem ge-
meinsamen adventlichen Nachmittag am Sonntag, den 10. 
Dezember 2023, 14 Uhr, in die Festhalle in Niederwinden 
ein. Bei Kaffee und Kuchen wollen wir gemeinsam den 
Advent feiern und besinnliche Stunden miteinander ver-
bringen. Musikalisch gestaltet wird dieser Nachmittag von 
Herrn Peter Volk.
Auch in diesem Jahr bieten wir einen Fahrdienst an. Wer 
diesen benötigt, meldet sich bitte bei Frau Kromer, Tel. 
07682 / 90 94 94 (bitte auch den Anrufbeantworter nut-
zen). Auch über eine Kuchenspende würden wir uns sehr 
freuen. Diese können am Sonntag ab 13 Uhr in der Festhal-
le in Niederwinden abgegeben werden (bitte vorab bei Fr. 
Kromer anmelden).
Auf Euer Kommen freut sich das Organisationsteam.

Öffnungszeiten der Kath. Pfarrbüros:
Elzach, Kirchplatz 6, 
Tel.: 07682 / 8083-0, Fax: 07682 / 8083-10
E-Mail: info@kath-oberes-elztal.de 
Öffnungszeiten: 
Mittwoch, Donnerstag, Freitag  von 09:00 – 12:00 Uhr
Donnerstagnachmittag  von 15:00 – 18:00 Uhr

Oberwinden, Kirchberg 16, 
Tel.: 07682 / 256, Fax: 07682/ 8435
E-Mail: hoernleberg@kath-oberes-elztal.de
Öffnungszeiten: 
Montag und Donnerstag  von 9:00 – 12:00 Uhr
Mittwochnachmittag  von 15:00 – 18:00 Uhr

KAPELLE ST. MARTIN 
BIEDERBACH-DORF

Einladung zum Rosenkranzgebet
Rosenkranzgebet am:
Mittwoch, 15. November 2023, 19:00 Uhr
Mittwoch, 22. November 2023, 19:00 Uhr
Mittwoch, 29. November 2023, 19:00 Uhr

Danach ist Winterpause für das wöchentliche Rosenkranz-
gebet in der Kapelle „St. Martin“.

PFARRGEMEINDE ST. MANSUETUS
OBERBIEDERBACH

Gottesdienste

St. Mansuetus, Oberbiederbach
Mittwoch, 15. November
19:00 Uhr  Eucharistiefeier
Samstag, 25. November
19:00 Uhr  Vorabendmesse vom Christkönigssonntag
Mittwoch, 29. November
19:00 Uhr  Eucharistiefeier

St. Barbara, Oberspitzenbach
Sonntag, 19. November
08:30 Uhr  Eucharistiefeier
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KIRCHENGEMEINDE ST. NIKOLAUS
ELZACH

Gottesdienste
Donnerstag, 16. November
19:00 Uhr  Eucharistiefeier
    Seelenamt für Hildegard Dufner
Samstag, 18. November
19:00 Uhr   Eucharistiefeier zum Gedenktag Adolph Kol-

ping und Eröffnung der Kolpingsnovene
Donnerstag, 23. November
19:00 Uhr   Eucharistiefeier, anschließend Kolpingsnove-

ne
Sonntag, 26. November- Christkönigssonntag
10:30 Uhr  Eucharistiefeier
18:00 Uhr   Abschluss der Kolpingsnovene in der Fried-

hofskapelle
Donnerstag, 30. November
19:00 Uhr  Eucharistiefeier

EVANGELISCHES PFARRAMT

Evangelische Kirchengemeinden  
Elzach und Oberprechtal
Gottesdienste:
Sonntag, 19. November 2023 um 10:00 Uhr
Abendmahlsgottesdienst in Elzach, Johanneskirche
Mittwoch, 22. November 2023 um 19:00 Uhr
Buß- und Bettag. Abendmahlsgottesdienst in der Christus-
kirche Oberprechtal (Triberger Str. 3 im Kirchhof)
Freitag, 24. November 2023 um 19:00 Uhr
Nacht der Lichter mit dem Taizé-Chor Elzach in der Chris-
tuskirche Oberprechtal (Triberger Str. 3 im Kirchhof)
Sonntag, 26.11.2023 um 10:00 Uhr
Gottesdienst mit Totengedenken in der Johanneskirche El-
zach

Büro-Öffnungszeiten:
dienstags,     9:00 bis 10:30 Uhr und 
donnerstags,  15:30 bis 17:00 Uhr
E-Mail: Elzach-oberprechtal@kbz.ekiba.de
Homepage: www.eki-elzach-oberprechtal.de
Telefon: 07682 8281
Fax: 07682 67647

MITTEILUNGEN DES 
LANDRATSAMTES 
EMMENDINGEN

Wie wird´s gemacht - vom Wissen zur 
WERTschätzung: Stollen backen
Neben Spekulatius, Lebkuchen und Plätzchen ist der Christ-
stollen in der Adventszeit nicht wegzudenken. Aus dem 
Grund bietet das Landwirtschaftliche Bildungszentrum 
Emmendingen-Hochburg ein Backworkshop für Erwachse-
ne rund um den Stollen an. Beim Workshop „Traditionsge-
bäck Stollen backen“ erfahren die Teilnehmenden, was in 
einen Stollen hineingehört, warum er ursprünglich als Fas-
tenspeise galt und was ein Gebäck eigentlich zum „Stollen“ 
macht. Wer seinen eigenen Stollen kreieren möchte, kann 
beim Backworkshop „Stollenvariationen“ nach Geschmack 
die Zutaten selber auswählen. Die Stollenvariationen wer-
den gemeinsam verkostet und zum Schluss bekommen 

die Teilnehmenden von jeder Sorte einen kleinen Stollen 
mit nach Hause. Termin: Donnerstag, 16. November von 
18:00 – 21:30 Uhr am Landwirtschaftlichen Bildungszent-
rum Hochburg. Die Lebensmittelkosten werden bei beiden 
Workshops auf die Teilnehmenden umgelegt (10 - 15 €). 
Anmeldung über den folgenden Link: www.terminland.de/
landkreis-emmendingen.

Onlineveranstaltung zum Thema  
FairWertung – Der Weg der Altkleider
Vom 18. bis 26. November 2023 findet die Europäische Wo-
che der Abfallvermeidung (EWAV) statt. Die EWAV verfolgt 
einen dezentralen Ansatz, bei dem Kommunen, Schulen, 
Unternehmen, Vereine und Einzelpersonen eigene Aktio-
nen gestalten können. In diesem Kontext bietet die Wabe 
gGmbH aus Waldkirch am 22. November 2023 um 13 Uhr 
eine Onlineveranstaltung zum Thema Altkleiderverwer-
tung an. Interessierte können sich direkt bei der Wabe un-
ter info@wabe-waldkirch.de anmelden. Sie erhalten dann 
einen Link zum Onlinevortrag zugesandt. In dem Vortrag 
informiert Maike Liesner vom Dachverband FairWertung 
über die Wege der Altkleider und wie diese fair verwertet 
werden können.
Info:
Wer Altkleider nicht wegwirft, sondern einer Altkleider-
sammlung zuführt oder gar selbst in einem Secondhand-
laden einkauft, leistet einen aktiven Beitrag zur Abfall-
vermeidung, Ressourcen werden geschont und somit 
Nachhaltigkeit praktiziert. Denn die Textilindustrie verur-
sacht schätzungsweise 10 Prozent aller globalen CO2-Emis-
sionen. Die Kleiderproduktion verbraucht große Mengen 
an Energie und weist einen hohen Einsatz an Chemikalien 
auf. Wenn die Altkleider dann noch gezielt bei gemein-
nützigen Organisationen vor Ort abgegeben werden, wird 
damit nicht nur die Umwelt geschont, sondern auch deren 
wichtige soziale Arbeit unterstützt.
Im Landkreis Emmendingen gibt es Secondhand-Läden vom 
Roten Kreuz in Emmendingen, Endingen und Herbolzheim. 
Von 48° Süd gGmbH gibt es Fairkauf-Läden in Denzlingen, 
Emmendingen, Endingen und Herbolzheim.
Die Wabe gGmbH bietet in Waldkirch in der Lange Straße 
97 mit der Second-Hand-Boutique RE:mode ebenfalls die 
Möglichkeit, sowohl gute Kleidungsstücke abzugeben, als 
auch nach neuen Stücken und Accessoires zu stöbern.

Vortrag: Gutartige Prostatavergrößerung - 
Was ist das eigentlich?
Mit zunehmendem Alter beschäftigt Männer das Thema 
Prostata immer häufiger. Welche Probleme können ent-
stehen, wie kann man heute vorsorgen, wann sollte man 
beginnen? Was kann die moderne Urologie bezüglich der 
Behandlung? Dr. med. Michael Meilinger, Facharzt der 
Urologie am Kreiskrankenhaus Emmendingen erklärt am 
20. November ab 19 Uhr im Kreiskrankenhaus Emmendin-
gen (Haus A, Erdgeschoss) die Ursachen und die aktuellen 
Therapien von pflanzlichen bis operativen Möglichkeiten 
bis hin zu modernster Lasertechnologie. Es wird um eine 
telefonische Anmeldung bei der VHS gebeten. Telefon: 
07641/92 25 0.

Veranstaltung im Kreiskrankenhaus für 
Eltern zum Thema Beikost
Bei der Veranstaltung am Dienstag, 21. November 2023 um 
19.30 Uhr im Kreiskrankenhaus Emmendingen erfahren die 
Teilnehmenden alles über den richtigen Zeitpunkt für den 
Beikoststart, Reifezeichen, Allergien und Zahnpflege. An-
meldungen unter m.mayer@krankenhaus-emmendingen.
de, Telefon: 07641 454 52821 oder im Sekretariat der Gynä-
kologie, Telefon: 07641 454 2271.
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Dritter Teil der dreiteiligen Online-Vortrags-
reihe zu Frauen in der Kommunalpolitik
Anlässlich der Kommunalwahlen am 9. Juni 2024 möchten 
die Gleichstellungsbeauftragen des Ortenaukreises, des 
Landkreises Emmendingen und des Landkreises Breisgau-
Hochschwarzwald Frauen darin bestärken, sich neu oder 
erneut aufstellen zu lassen. Mit einer dreiteiligen Online-
Vortragsreihe wird zum einen der Weg in die Kommu-
nalpolitik beleuchtet, zum anderen werden vorliegende 
Kompetenzen und Ressourcen der Teilnehmerinnen in den 
Blick genommen sowie Anregungen und Tipps zum Zeit-
management und Selbstfürsorge gegeben. Der dritte Teil 
findet am Mittwoch, 22. November 2023 von 19 bis 20.30 
Uhr als Online-Veranstaltung statt und trägt den Titel „Fit 
durchs Mandat“. Zur Veranstaltung: Wer sich zusätzlich 
zu den täglichen Pflichten erfolgreich kommunalpolitisch 
engagieren möchte, braucht neben einem guten Orga-
nisationsgeschick auch ausreichend Energiereserven. Die 
Teilnehmerinnen erhalten Anregungen und Tipps, um po-
wervoll und gesund durch das Mandat zu kommen. Eine 
Veranstaltung für Frauen im Gemeinderat oder Kreistag 
und solche, die es werden wollen. Referentin ist Annette 
Dold, Systemisches Coaching und Supervision. Anmeldung 
an: gleichstellung@Ortenaukreis.de
Eine Kooperation der kommunalen Gleichstellungsbeauf-
tragten aus dem Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald, 
dem Ortenaukreis und dem Landkreis Emmendingen.

Vortrag im Rahmen der Aktionstage gegen 
Gewalt an Frauen und Mädchen
„Resilienz – mit seelischer Widerstandskraft gestärkt aus 
Krisen hervorgehen“ heißt ein Vortrag, der im Rahmen 
der Aktionstage gegen Gewalt an Frauen und Mädchen 
am Montag, 27. November 2023 stattfindet. Um 17.30 Uhr 
wird in der Festhalle des Zentrums für Psychiatrie (ZFP, 
Neubronnstraße 25, Emmendingen) zuerst Daniel Sanford, 
Oberarzt am ZFP in seinem Vortrag erläutern, was genau 
Resilienz ist, wie sie uns in Notlagen hilft und durch welche 
Faktoren sie gestärkt werden kann. Anschließend berich-
tet Cornelia Grothe aus der praktischen Arbeit von AMICA 
e.V., wie durch Empowerment der Resilienz von Frauen, 
die in Kriegs- und Krisengebieten beziehungsweise auf der 
Flucht von Gewalt betroffen sind, gestärkt wird. Die Teil-
nahme ist kostenfrei.

Workshop  
gibt Einblicke in die EXIT-Methode
Ein Workshop für alle interessierten Frauen, Fachkräfte und 
ehrenamtlich Tätige in der Flüchtlingsarbeit findet am Don-
nerstag, 30. November 2023 von 16 – 19 Uhr im Landrat-
samt Emmendingen im Haus am Festplatz (Schwarzwaldstr. 
4, Sitzungssaal im EG) statt. Die Teilnahme ist kostenfrei, 
eine Anmeldung bitte bis zum 15. November an gleichstel-
lung@landkreis-emmendingen.de. Bei dem Workshop gibt 
es Einblicke in die EXIT-Methode (Expressive Arts in Transi-
tion). Stabilisierende Übungen und gestalterische Elemente 
zeigen Möglichkeiten auf, wie mit Belastungen umgegan-
gen werden kann. Durch positive Körpererfahrungen, Tanz 
und Bewegung werden Kreativität, die Freude im Hier und 
Jetzt sowie das Gefühl der Zugehörigkeit gefördert und ge-
stärkt. Die Referentinnen Nina Köllhofer und Yvonne Lux 
bieten in diesem Workshop psycho-edukative Hintergrün-
de, praktische Methoden und Anwendungsbeispiele der 
Arbeit in EXIT-Gruppen mit geflüchteten Frauen an.

Malwettbewerb „Weihnachtskarte“ des 
Kreiskrankenhauses Emmendingen
Kinder im Alter zwischen 5 und 12 Jahren sind dazu auf-
gerufen, am Malwettbewerb für die Weihnachtskarte des 

Kreiskrankenhaus Emmendingen teilzunehmen. Einsende-
schluss ist der 30. November 2023. Das Motto lautet: Weih-
nachten in unserer Familie. Ganz gleich, ob die Familie ge-
meinsam unter dem Weihnachtsbaum gemalt wird, beim 
Spazierengehen, beim Weihnachtsessen, im Winterurlaub 
oder beim Großvater, der Geschichten erzählt – der Fan-
tasie sind keine Grenzen gesetzt. Die schönsten drei Bilder 
druckt das Kreiskrankenhaus auf seine Weihnachtskarten, 
die die Patientinnen und Patienten und Geschäftspartner 
erhalten. Alle eingesendeten Bilder werden auf dem Ins-
tagram-Kanal des Kreiskrankenhauses veröffentlicht. Unter 
allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern werden Gutschei-
ne für die Trampolinhalle in Kenzingen, für das IMPULSIV 
Kinderland und von der Spielspirale in Emmendingen ver-
lost. Die Bilder bitte mit Angabe des Vornamens und des 
Alters bis zum 30. November 2023 an Kreiskrankenhaus 
Emmendingen, Unternehmenskommunikation, Garten-
straße 44, 79312 Emmendingen schicken.

Geburtsvorbereitende Akupunktur im 
Kreiskrankenhaus Emmendingen
Die Akupunktur ist eine Behandlungsmethode aus der Tra-
ditionellen Chinesischen Medizin. Auch in der Schwanger-
schaft, rund um die Geburt und im Wochenbett hat sich die 
Anwendung bewährt. Die Hebammen Judith Zimmermann 
und Anna Eßlinger des Kreiskrankenhauses Emmendingen 
bieten Akupunktur zur Geburtsvorbereitung an, um die 
Eröffnungsphase zu erleichtern und den Geburtsprozess 
zu unterstützen. Geburtsvorbereitende Akupunktur be-
ginnt ab der 37. Schwangerschaftswoche und wird einmal 
wöchentlich bis zur Geburt empfohlen. Termine für die 
Akupunktur sind immer dienstagvormittags ab 8.30 Uhr 
möglich. Die Kosten für das Angebot betragen 20 Euro pro 
Termin. Eine Anmeldung ist über das Sekretariat der Gynä-
kologie (Tel. 07641/454-2271) möglich.

MITTEILUNGEN ANDERER BEHÖRDEN

DEUTSCHE 
RENTENVERSICHERUNG

Riester-Zulage bis Jahresende sichern
Riester-Anbieter nehmen bis 31.12.2023 Anträge an
Riester-Sparerinnen und -Sparer sollten sich noch bis zum 
31. Dezember 2023 die staatliche Riester-Zulage für 2021 
sichern. Anträge dafür nehmen die jeweils zuständigen 
Riester-Anbieter entgegen. Anträge für „Wohn-Riester“ 
gehen hingegen direkt an die Zentrale Zulagenstelle für 
Altersvermögen der DRV Bund. Die Deutsche Rentenversi-
cherung Baden-Württemberg (DRV BW) empfiehlt, einen 
Dauerzulagenantrag beim Riester-Anbieter zu hinterlegen, 
damit die Zulagenzahlung jedes Jahr automatisch bean-
tragt wird.

Antrag prüfen und Zulagen sichern
Für die Zulagenanträge selbständig prüfen sollten alle 
Sparende persönliche Angaben sowie Änderungen bei Ge-
halt und Lebensverhältnissen – wie Hochzeit, Geburt oder 
Wegfall des Kindergeldes. Bei diesen Faktoren sind gege-
benenfalls die Eigenbeträge zur Riester-Rente anzupas-
sen. Die volle staatliche Riester-Grundzulage beträgt 175 
Euro pro Jahr. Bis zu 300 Euro pro Kind und Jahr können 
als Kinderzulage zusätzlich gezahlt werden. Vor dem voll-
endeten 25. Lebensjahr sind zudem einmalig 200 Euro als 
„Berufseinsteigerbonus“ möglich. Bei der Berechnung der 
Zulagenhöhe und des entsprechenden Eigenanteils helfen 
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die Online-Riester-Rechner der Deutschen Rentenversiche-
rung unter www.ihre-vorsorge.de oder unter www.riester.
deutsche-rentenversicherung.de.
Kontakt zu Servicezentren
Die DRV BW informiert in ihren 19 Servicezentren für Al-
tersvorsorge neutral, unabhängig, kostenlos und leicht ver-
ständlich über alle Themen der Altersvorsorge (gesetzliche, 
betriebliche und private Altersvorsorge). Weitere Informa-
tionen unter www.prosa-bw.de.

SOZIALVERSICHERUNG FÜR
LANDWIRTSCHAFT, FORSTEN 
UND GARTENBAU (SVLFG)

Grippeimpfung – für wen und wann sinnvoll?
Seit September raten das Robert-Koch-Institut und die 
Ständige Impfkommission (STIKO) zur Grippeschutzimp-
fung. Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten 
und Gartenbau (SVLFG) als Landwirtschaftliche Kranken-
kasse trägt dafür die Kosten.
Grippeviren sind für bestimmte Personengruppen eine 
ernstzunehmende Bedrohung der Gesundheit. Die STIKO 
empfiehlt die Impfung gegen Grippe für:
• alle Personen ab 60 Jahren,
• gesunde Schwangere ab dem zweiten Schwanger-

schaftsdrittel (bei erhöhter gesundheitlicher Gefähr-
dung infolge eines Grundleidens auch schon im ersten 
Schwangerschaftsdrittel),

• Menschen mit erhöhter gesundheitlicher Gefährdung 
aufgrund chronischer Krankheiten (zum Beispiel Dia-
betes, Herzerkrankungen, Asthma, Leber- und Nieren-
krankheiten),

• Bewohnerinnen und Bewohnern von Alten- und Pflege-
heimen,

• Personen, die als mögliche Infektionsquelle im selben 
Haushalt leben oder von ihnen betreute Risikopersonen 
gefährden können,

• Personen, die andere pflegen,
• Menschen, die Berufe ausüben, bei denen die Anste-

ckungsgefahr groß ist.
Nach der Impfung dauert es zehn bis 14 Tage, bis der Kör-
per einen ausreichenden Schutz vor einer Ansteckung auf-
gebaut hat.

Ladung immer sichern
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau (SVLFG) weist auf das Unfallrisiko durch un-
sachgemäß gesicherte Ladung hin und gibt Tipps unter 
www.svlfg.de/ladungssicherung, wie die Ladung sicher ans 
Ziel kommt.
Professionelle Ladungssicherung ist wichtig, damit Ladung 
nicht ungewollt verrutscht oder sich verschiebt. Sie redu-
ziert somit das Unfallrisiko, zum Beispiel bei Vollbremsun-
gen, beim ruckartigen Beschleunigen, in Kurven oder bei 
Ausweichmanövern. Je nach Art der Güter, der Fahrzeuge 
und der Sicherungsmöglichkeiten, müssen bestimmte Re-
geln beachtet und die passenden Sicherungsmaßnahmen 
ergriffen werden. Ein Lastenverteilungsplan sorgt dafür, 
dass sich der Schwerpunkt der Ladung in einem definierten 
Bereich der Ladefläche befindet. Ladungssicherungsrechner 
helfen beim Berechnen der notwendigen Sicherungskraft. 
Verantwortlich für die ordnungsgemäße Ladungssicherung 
sind Fahrzeughalterinnen und -halter, Verladepersonal so-
wie Fahrerinnen und Fahrer gleichermaßen.
Unter www.svlfg.de/ladungssicherung bietet die SVLFG 
wichtige Informationen zur richtigen Ladungssicherung, 
sie gibt Hinweise zu Hilfsmitteln wie etwa Netze, Planen, 
Antirutschmatten oder Zurrgurten und deren Belastbar-
keit. Auf der Seite finden sich auch eine Checkliste sowie 
die Broschüre B17 Ladungssicherung.

LKK-Kurzkur – Wenn nicht jetzt, wann dann?
Warum den Winter nicht für eine entspannte Auszeit nut-
zen und dabei die Gesundheit stärken? Die Sozialversiche-
rung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) als 
Landwirtschaftliche Krankenkasse (LKK) bietet Versicher-
ten mit der LKK-Kurzkur genau die passende Möglichkeit.
LKK-Kurzkuren werden bundesweit in dafür qualifizier-
ten Einrichtungen angeboten. Auf dem Programm stehen 
je nach Kurklinik Nordic-Walking, Herz-Kreislauftraining, 
Wirbelsäulengymnastik, Muskelaufbautraining, Rücken-
schule, Autogenes Training, Entspannungsübungen, Stress-
bewältigungsseminare und Ernährungsberatung. Für die 
Teilnahme ist keine ärztliche Verordnung erforderlich.

Genehmigung abwarten – dann erst buchen
Die LKK erstattet einmal pro Kalenderjahr die Kosten für 
die Präventionskurse einer LKK-Kurzkur. Wichtig zu wissen: 
Die Kostenerstattung muss vor Kurzkurantritt von der LKK 
genehmigt werden. Interessierte sollten daher rechtzeitig 
einen Antrag stellen und erst nach der Genehmigung ei-
nen Termin bei der Kureinrichtung buchen. Die Vorausset-
zungen für die Erstattung der Kursgebühren sind, dass die 
Teilnehmenden mindestens 80 Prozent der Kurseinheiten 
besuchen und dass die LKK ihnen noch keine anderen Prä-
ventionskurse in diesem Jahr bezuschusst hat. LKK-Kurz-
kuren umfassen drei bis sieben Übernachtungen. Zur Aus-
wahl stehen Einzel- oder Doppelzimmer sowie Halb- oder 
Vollpension. Die Kosten für Unterbringung, Verpflegung, 
Kurtaxe oder andere Leistungen tragen die Teilnehmenden 
selbst.
Weitere Informationen zur LKK-Kurzkur, zu den Anbietern 
und zu den Terminen gibt es online unter www.svlfg.de/
lkk-kurzkuren.

AUS- UND FORTBILDUNG

Beratung zur beruflichen Neu- bzw.  
Umorientierung in Emmendingen

Das Regionalbüro für berufliche Fortbildung bietet jeden 
letzten Donnerstag im Monat, von 14.30 bis 16.30 Uhr Ori-
entierungsberatungen in Emmendingen an.
Der nächste Beratungsnachmittag findet vom monatlichen 
Turnus abweichend, am Donnerstag, 23.11.2023 statt.
Die Beratung umfasst alle Themen rund um die berufliche 
Fortbildung und Karriereplanung bzw. Neuorientierung. 
Interessierte sind herzlich eingeladen, dieses Beratungsan-
gebot in Emmendingen zu nutzen. Das Regionalbüro für 
berufliche Fortbildung ist Teil des Netzwerks Fortbildung 
und wird finanziert vom Ministerium für Wirtschaft, Arbeit 
und Tourismus Baden-Württemberg.
Die Beratung findet im Landratsamt Emmendingen, Haus 
am Festplatz, Raum 247 nur nach vorheriger Terminverein-
barung statt. Ein Beratungstermin kann telefonisch oder 
online über die Buchungsseite https://eveeno.com/netz-
werk_fortbildung vereinbart werden.
Kontakt:
Regionalbüro für berufliche Fortbildung 
Frau Bannasch, 
c/o vhs Freiburg
Friedrichstraße 52 
79098 Freiburg 
Telefon: 0761 - 3689528 
E-Mail: freiburg@regionalbuero-bw.de
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BUNDESAGENTUR FÜR ARBEIT
AGENTUR FÜR ARBEIT FREIBURG

Kindertagespflege – ist das was für mich?
Cornelia Engelmann, stellvertretende Leiterin der Geschäfts-
stelle Fachberatung Kindertagespflege des Tagesmütter-
vereins Freiburg, gibt am Donnerstag, 23. November, einen 
Einblick in das Berufsbild der Kindertagespflegerin und des 
Kindertagespflegers. Die Veranstaltung beginnt um 14:30 
Uhr im Berufsinformationszentrum (BiZ, Raum A007) der 
Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77, und dauert 
rund 90 Minuten. Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmel-
dung bis Dienstag, 21. November, per E-Mail an freiburg.
bca-veranstaltungen@arbeitsagentur.de erforderlich.
Engelmann klärt auf über Rahmenbedingungen, Voraus-
setzungen, Chancen und Perspektiven dieses an Bedeutung 
gewinnenden Berufsbildes, das Frauen und Männern glei-
chermaßen offensteht.

Beruflich am Ball bleiben
Am Donnerstag, 30. November, gibt es in der Agentur für 
Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77, eine offene Sprech-
stunde für Erwerbstätige und Wiedereinsteigende, die Ant-
worten auf Fragen zu ihrer beruflichen Zukunft suchen. Die 
Sprechstunde beginnt um 15 Uhr und endet um 18 Uhr. Sie 
findet statt im Raum B051 (Bauteil B). Die Kurzberatungen 
sind kostenlos. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Berufliche Veränderungen, egal ob gewollt oder dem 
Strukturwandel geschuldet, erfordern mehr und mehr 
professionelle Begleitung. Deshalb gibt es die „Berufsbe-
ratung im Erwerbsleben“. Mit Informationen, Rat und bei 
Bedarf auch finanzieller Unterstützung richtet sie sich in 
erster Linie an Beschäftigte und Wiedereinsteigende. Be-
ratung gibt es zu den Themen: Beruflich aufsteigen, Quali-
fikationen erweitern oder nachholen, Beruf wechseln oder 
beruflich wieder einsteigen.

Arbeit finden,  
die wirklich zu mir passt
Life/Work Planning (LWP) – am Donnerstag, 30. November, 
informiert Marc Buddensieg über „Wege in den verdeckten 
Arbeitsmarkt“. Die Veranstaltung beginnt um 18:15 im Kol-
legiengebäude I, Hörsaal 1009, Albert-Ludwigs-Universität 
Freiburg. Sie dauert rund 90 Minuten. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
LWP ist ein effektives Verfahren, das Menschen bei der Su-
che nach Arbeit hilft: „Was kann ich, was will ich beruflich 
wirklich machen und wie komme ich genau dorthin?“ LWP 
richtet sich an diejenigen, die ihre berufliche Zukunft syste-
matisch planen und intensiv angehen wollen. Die Methode 
ist so einfach wie erfolgreich: die eigenen Fähigkeiten und 
Interessen entdecken, passende Perspektiven erarbeiten 
und umsetzen. Bei der Stellensuche eröffnet die Methode 
neue Wege. Viele Arbeitssuchende bewerben sich vor al-
lem auf öffentlich ausgeschriebene Stellen. Was grundsätz-
lich vernünftig klingt, bietet jedoch nicht immer die größ-
ten Chancen – viele Stellen werden nämlich ohne offizielle 
Ausschreibung in der Zeitung oder im Internet neu besetzt. 
LWP zeigt den Zugang zu diesem eher verdeckten Arbeits-
markt und liefert eine Methode, sich diesen systematisch 
zu erschließen.
Marc Buddensieg ist Personalentwickler und ausgebildeter 
LWP-Trainer am LWP Institut Hannover. Sein Vortrag ist 
Teil der Vortragsreihe „Von der Uni in den Beruf“, die in 
Kooperation von Hochschulteam, Agentur für Arbeit Frei-
burg, und Service-Center Studium, Albert-Ludwigs-Univer-
sität, für Studierende und Hochschulabsolventen organi-
siert wird.

Abi – und nun?
In einem Elternabend am Donnerstag, 30. November, in-
formieren die Berufs- und Studienberaterinnen Beatrice 
Kuri-Bauer und Nina Hermann über Studien-, Ausbildungs- 
und Überbrückungsmöglichkeiten. Die Veranstaltung rich-
tet sich an Erziehungsberechtigte, die ihr Kind nach dem 
Abitur oder der Fachhochschulreife bei der beruflichen Ori-
entierung unterstützen möchten. Der Elternabend beginnt 
um 18:30 Uhr im Berufsinformationszentrum der Agentur 
für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77. Die Teilnahme ist 
kostenlos, eine Anmeldung nicht erforderlich. Die Veran-
staltungsstätte ist gut mit öffentlichen Verkehrsmitteln zu 
erreichen und Parkplätze in unmittelbarer Nähe sind aus-
reichend vorhanden.

VEREINE AUS DEM
ELZTAL/ORGANISATIONEN

Jahreskonzert Musikverein Niederwinden
Der Musikverein Niederwinden lädt zum Jahreskonzert am 
Samstag, den 18.11.2023 um 20 Uhr in der Festhalle Nie-
derwinden ein.
Unter dem Motto „Neue Wege gehen“ wollen wir mit un-
serem neuen Dirigenten Xaver Meier ein abwechslungsrei-
ches Programm bieten.

9. Mühlenbacher Hobbykunst-Ausstellung
Die Hobbykunst-Ausstellung findet wieder in der Gemein-
dehalle Mühlenbach am
• Samstag, 18.11.2023, 13.30 Uhr bis 17.30 Uhr und
• Sonntag, 19.11.2023, 11.00 Uhr bis 17.00 Uhr
statt. Eine Vielfalt an Kreativität erwartet Sie; lassen Sie sich 
überraschen! Bei der Eröffnung spielen die „Mühlenbacher 
Alphornbläser“.
Für das leibliche Wohl sorgt die Frauengemeinschaft Müh-
lenbach.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Imkerverein Oberelztal
Einladung Monatsversammlung
Am Freitag, 24.11.2023 findet um 19.00 Uhr im Landgasthof 
Adler-Pelzmühle die nächste Monatsversammlung statt.
Thema des Abends:
Vortrag von Manfred Vierhaus
„Die Imkerei im Wandel der Zeit“
Josef Weber, Schriftführer

Generalversammlung  
der Jagdgenossenschaft Katzenmoos
Am Freitag, den 24. November 2023 um 20:00 Uhr findet 
im Bürgerhaus Katzenmoos die Generalversammlung der 
Jagdgenossenschaft Katzenmoos mit folgender Tagesord-
nung statt:
1.  Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2.  Protokoll und Tätigkeitsbericht
3.  Kassenbericht
4.  Bericht der Kassenprüfer
5.  Entlastung der Vorstandschaft
6.  Neuwahlen der Vorstandschaft
7.  Stellungnahme der Jagdpächter
8.  Verschiedenes
9.  Schlusswort des 1. Vorsitzenden
Zu dieser Versammlung sind alle Grundstücksbesitzer mit 
bejagbarer Fläche herzlich eingeladen.
Bernd Linder
1. Vorsitzender
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Einladung zur Schnupperstunde Ballett
Für alle tanzbegeisterten Jungen und 
Mädchen beginnt ab Ende November 
2023 wieder ein neuer Ballettkurs bei 
unserer Ballettmeisterin Frau Erika Cor-
rea.
Jeweils mittwochs von 14 bis 15 Uhr für 
Kinder ab 4 Jahren im Spiegelsaal der 
Mehrzweckhalle in Oberwinden (Ein-
gang unter der Schultreppe).

Beginn des neuen Kurses mit zwei Schnupperstunden ist 
am 22.11.2023 und 29.11.2023.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Wer Fragen hat, meldet sich bitte unter 
79297_turnen@web.de.
Viel Spaß beim Tanzen wünscht Euch Eure
EBTV-Vorstandschaft

Infoveranstaltung zum Narrentag 2024 in 
Oberndorf

Die Narrenzunft Oberndorf 
und die Narrenzunft Elzach 
veranstalten zum bevorste-
henden Narrentag am 
Samstag, den 25.11.2023 ei-
nen Informationsabend im 
Haus des Gastes. Einlass ist 

ab 19:30/ Beginn um 20:30 Uhr.
An folgenden Terminen können sich alle Zunftmitglieder 
der Narrenzunft Elzach für den bevorstehenden Narrentag 
am 27. und 28. Januar 2024 anmelden:
• Freitag, den 12.01.2024 von 19:00-22:00 Uhr im HdG und
• Samstag, den 13.01.2024 von 10:00-16 Uhr im HdG.
NARRENZUNFT ELZACH - DER NARRENRAT

Erste-Hilfe-Ausbildung in Prechtal
Das DRK Prechtal bietet am

Freitag, den 08.12.2023 von 18.00 bis 22.00 Uhr
und am

Samstag, den 09.12.2023 von 09:00 bis 13:00 Uhr 
einen Erste-Hilfe-Lehrgang im Rot-Kreuz-Heim Prechtal, 

Schrahöfe 8a, 79215 Elzach bei der Steinberghalle 
Prechtal an.

Die Erste-Hilfe-Ausbildung ist für betriebliche Ersthelfer, 
Führerscheinbewerber aller Klassen, Trainerlizenzen, im 
Rahmen des Studiums und alle Interessierten!
Sie erlernen alle lebensrettenden Erste-Hilfe Maßnah-
men anhand zahlreicher praktischer Beispiele! Der Teil-
nehmer kann nach erfolgreicher Teilnahme einen medi-
zinischen Notfall erkennen, den Notfall korrekt absetzen 
und die Reanimation durchführen.
Die Teilnahmegebühr beträgt 60 Euro. Wir bitten um te-
lefonische (Tel.: 07641 4601-34) oder Online-Anmeldung 
über die Homepage des www.drk-emmendingen.de.
Über Ihre Teilnahme würden wir uns sehr freuen.
Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Prechtal e.V.

Adventsmarkt der Glottertäler Landfrauen     
Am Sonntag, den 26. November veranstalten wir Glotter-
täler Landfrauen von 10 bis 17 Uhr einen Adventsmarkt in 
der Eichberghalle in direkter Nachbarschaft zur Advents-
ausstellung von Blumen Rombach. Es werden von über-
örtlichen und einheimischen Anbietern Selbstgemachtes 
rund um Advent und Weihnachten angeboten. Kaffee und 
Kuchen und kleine Speisekarte nach Landfrauenart. Park-
plätze stehen an Schule, Rathaus und Sportplatz/Rewe zur 
Verfügung.

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Auszeit
Zeit
die dir gehört
in der keiner stört
in der du kannst machen
all die Sachen
die du gerne tust
und die du nicht musst
Brigitte Thiessen

Penne mit Maronen, Speck und Spinat
Martin Gehrlein macht ein blitzschnelles Essen. Während die 
Nudeln kochen, bereitet er eine herbstlich inspirierte cremi-
ge Soße mit Maronen, Spinat und Sahne zu.
Portionen: 4
Zubereitungszeit: 30 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Koch/Köchin: Martin Gehrlein

Zutaten
• 2 Schalotten
• 80 g Speck, durchwachsen
• 300 g Spinat, frisch
• 100 g Maronen, vakuumiert
• 50 ml Gemüsebrühe
• etwas Salz
• etwas Pfeffer
• etwas Muskat
• 200 g Sahne
• 1 TL Senf
• 1 TL Zitronensaft und -schale
• 500 g Penne
• 1 Bund Schnittlauch
• 50 g Parmesan, ca.

Zubereitung
1. Schalotten abziehen und fein würfeln. Speck ebenfalls fein 

würfeln. Spinat putzen, abbrausen und fein schneiden. Ma-
ronen grob hacken.

2. Speck in einer Pfanne knusprig auslassen. Herausnehmen 
und auf Küchenpapier abtropfen lassen.

3. Maronen im Speckfett anbraten. Schalotten zugeben und gla-
sig dünsten.

4. Spinat zufügen und Brühe untermischen und ca. 2-3 Minuten 
dünsten. Mit Salz, Pfeffer und Muskat würzen.

5. Penne nach Packungsanleitung in kochendem Salzwasser ca. 
8 Minuten bissfest garen.

6. Sahne, Senf, Zitronensaft und -schale unter die Maronen-Spi-
nat-Mischung rühren und alles etwas einköcheln lassen.

7. Schnittlauch abbrausen, trockenschütteln und in feine Röll-
chen schneiden. Parmesan reiben.

8. Nudeln abgießen und etwas abtropfen lassen, sodass noch 
etwas Kochwasser mit in die Soße kommt.

9. Nudeln und Speck zum Maronen-Sahne-Mix geben. Mit 
Schnittlauch und Parmesan anrichten und servieren

Tipp: Wer mag, kann den Speck auch weglassen und evtl. durch 
4-6 getrocknete, kleingeschnittene Tomaten ersetzen. Diese 
dann mit den Schalotten kurz andünsten. Zum Anbraten der Ma-
ronen dann 1 EL Pflanzenöl verwenden.
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR
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DIE NEUE MUSTERKOLLEKTION IST DA!

Weihnachts- und
Neujahrsgrüße
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Buchen SIE jetzt Ihre

Weihnachts- und
Neujahrsgrußanzeige

Frohe WeihnachtenFrohe Weihnachten
Beim Thema Immobilien sind wir auch im nächsten Jahr gern Ihr Ansprechpartner.

WACO22_005: 185 x 48 mm

Eine schöneWeihnachtszeit

WA23_009: 90 x 105 mm

KOMMEN SIE GUT IN DAS NEUE JAHR!

Geschmackvolle

KOMMEN SIE GUT IN DAS NEUE JAHR!

GeschmackvolleGeschmackvolleGeschmackvolleGeschmackvolleGeschmackvolle
WEIHNACHTSTAGE

WA23_041: 90 x 50 mm

WA23_038: 185 x 50 mm

FÜR IHRE TREUE UND IHR VERTRAUEN
Danke

WA23_004: 90 x 50 mm

Eine große, vielfältige Auswahl unserer Weihnachts- und Neujahrsgrußanzeigen finden
Sie online in unserem Musterheft unter nussbaumwelt.net/weihnachtsmusterheft

Gleich hineinschauen, Ihr Lieblingsmotiv auswählen und Anzeige buchen.

Anzeigenschluss: Freitag, 24. November 2023
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Photovoltaikanlage richtig planen
Eine Photovoltaikanlage ist wie einMaßanzug. Siemuss die örtlichenGegebenheiten berücksichtigen und zumNutzer
passen. Bereits bei der Planung solltenmehrere Einflussfaktoren berücksichtigt werden.

Damit der optimale Ertrag an
Solarenergie erzielt wird, müs-
sen von vornherein die wich-
tigsten Aspekte mitgedacht
werden. Die Planungsgrund-
sätze im Überblick:

Dachfläche ermitteln
Die maximale Größe Ihrer
PV-Anlage wird durch die
verfügbare Dachfläche be-
grenzt. Bestimmen Sie dafür
die Länge und die Höhe der
Dachfläche(n) und ziehen Sie
Flächen für Dachfenster, Gau-
ben, Antennen und verschat-
tete Bereiche ab. Hilfreich ist
hierbei ein Bauplan Ihres Hau-
ses. Ist dieser nicht verfügbar,
fertigen Sie sich idealerweise
selbst eine Zeichnung Ihres
Daches.

Dachausrichtung, Dachnei-
gung undVerschattung
Daneben sind die Dachaus-
richtung sowie die Dachnei-
gung entscheidend für den
Solarertrag. Das Maximum
Ihrer künftigen PV-Anlage
wird erreicht, wenn die Son-
nenstrahlen senkrecht auf die

PV-Module auftreffen. Das ist
der Fall, wenn das Dach nach
Süden ausgerichtet ist, eine
Neigung von 30 bis 40 Grad
hat und auch nur im Sommer
in der Mittagszeit. Aber auch
auf einem Dach mit Ost- oder
Westausrichtung, steileren
oder flacherenNeigungen sind
über 80 Prozent Ertrag vom
Optimum möglich. Bei der
Planung ist es ebenso wichtig,
darauf zu achten, ob Bäume,
Schornsteine, Gauben oder
benachbarte Gebäude im Lau-
fe des Tages zur Verschattung
der PV-Anlage führen. Denn
diese würden den Solarertrag
entscheidend reduzieren.

Ertrag berechnen
Zur einfacheren Berechnung
geht man in Deutschland von
einem durchschnittlichen So-
larertrag von 1 kWh Sonnen-
strom pro installiertem Watt
Peak über das Jahr hinweg
aus. Um 5.000 kWh Solarstrom
zu erzeugen, müssen Sie also
eine 5 kWp Anlage installieren.
Die tatsächlich produzierbare
Strommenge variiert jedoch

von Region zu Region auf-
grund der unterschiedlichen
Sonneneinstrahlung.

Strombedarf ermitteln und
für die Zukunft hochrechnen
Um es vorwegzunehmen: So-
larfachleute empfehlen heut-
zutage, das Dach maximal mit
PV-Modulen zu belegen. Wer
nicht über das nötige Budget
verfügt, sollte die PV-Anlage
verbrauchsoptimiert planen -
also dem eigenen Strombedarf
entsprechend.

Denken Sie aber nicht nur an
Ihren aktuellen Verbrauch.

Planen Sie in nächster Zeit die
Anschaffung eines E-Autos,
sollten Sie bei einer durch-
schnittlichen Fahrleistung von
12.000 km etwa 2.000 kWh
Stromverbrauch im Jahr dazu-
rechnen.
Wenn Sie Ihre Öl- oder Gashei-
zung durch eine Wärmepum-
pe ersetzen wollen, sollten Sie
diesen Strombedarf bereits
bei der Planung Ihrer PV-An-
lage einkalkulieren. Je nach
Bauart der Wärmepumpe und
Wärmebedarf Ihres Haushal-
tes werden dafür nochmals
2.500 bis 5.500 kWh Strom be-
nötigt.

Foto: Halfpoint

Details zur Planung und
Ertragsberechnung Ihrer
PV-Anlage erfahren Sie hier:
Jetzt QR-Code scannen.

https://mvv.de/pv-anlage-planen/

MVV präsentiert:

2023-34_MVVprae_ThKoll-Seite-2

MVV PräSEntiErt Anzeige
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TRAUER

MEHR AUF

LOTTO-BW.DE

Die größte
Chance
des Jahres!*

ACHTung!

zu gewinnen!zu gewinnen!
1 Million €*

8 xNeu:

*Unsere Lotterie mit der höchsten Chance auf 1 Mio. €: 1 zu 250.000

MITSPIELEN IN IHRER
LOTTO-ANNAHMESTELLE VOR ORT.

Foto: izzzy71/iStock/GettyImagesPlus

&unvergessenGeliebt
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Der Stuttgarter MesseHerbst
steht in den Startlöchern und
in den Messehallen gibt es
viel zu entdecken. Vor allem
Familien kommen bei dem
abwechslungsreichen Ausstel-
lungsprogramm voll auf ihre
Kosten. Aber auch für vegeta-
rische Köchinnen und Köche
und vegane Gourmets, an-
gehende HaustierhalterInnen
oder Fans von Blasmusik, Edel-
steinen und Selbstgebasteltem
wird die Zeit auf den Herbst-
messen wie im Flug vergehen.
Vom 23. bis 26. November sor-
gen volle Messehallen für ein
buntes Treiben rund um Fami-
lie, Kreativität, Kulinarik, Spiel
und Spaß. Am Donnerstag,
23. November eröffnen die

Messe-Klassiker, Familie &Heim,
Spielemesse und die KREATIV,
sowie die eat&style das über-
lange Messe-Wochenende.
Ab Freitag, 24. November ver-
vollständigen die Mineralien,
Fossilien, Schmuck, die veg-
gie & und frei von, die Blasor-
chester-Messe BRAWO und die
Heimtiermesse ANIMAL den
diesjährigen Messeverbund.

Ideen für das Eigenheim

Alles rund um die eigenen vier
Wände findet man auf der Fa-
milie & Heim: Deko-Ideen, Be-
ratungen zum Energiesparen,
Bau- und Verschönerungslö-
sungen sowie viele Produkte
zum Thema Einrichtung. Mit

den Bereichen von Gesund-
heit und Beratung bis zu den
Schwerpunktthemen Küche
und Haushalt sowie Bauen
und Modernisieren deckt die
Familie & Heim alle Facetten
ab, die beim Gestalten des Ei-
genheims wichtig sind.

Auf der Messe sind renom-
mierte Küchenhäuser mit
ihren Planungsprofis vor Ort,
die ein offenes Ohr für Fragen
rund umdie Küche haben. Prä-
sentiert werden zeitgemäße
Küchenutensilien und kom-
plette Küchen sowie zukunfts-
weisende Baulösungen, Ener-
gieberatung und hochwertige
Möbel bis hin zu kulinarischen
Genüssen aus der Region.
Ein abwechslungsreiches Rah-
menprogramm ergänzt das
Angebot der Familie & Heim.
Für die kleinen Messebesucher-
Innen sorgt ein Kinderbereich
für Action und Unterhaltung.

Zweiter Auftritt der BRAWO

Die Welt der Blasmusik trifft
sich auf der Blasorchester-
Messe „BRAWO“ zum zweiten
Mal in Stuttgart. Neben den
Konzerten der Orchester er-
warten die BesucherInnen in

der BRAWO-Akademie Inst-
rumentalworkshops, Wett-
bewerbe und Gemeinschafts-
konzerte. Die Ausstellung
bietet Platz zum Probespielen,
InstrumentenbauerInnen und
namhafteManufakturen sowie
Musikverlage undHerstellerIn-
nen von Zubehör präsentieren
ihr Angebot. Zum Ohren-
schmaus stellen sich renom-
mierte Orchester ein, darunter
das Landespolizeiorchester
Baden-Württemberg, die SWR
Big Band, das Landesblasor-
chester Baden-Württemberg,
das Heeresmusikkorps Ulm
sowie die Big Bands von Daim-
ler und Bosch.
Das Highlight ist die 22. Euro-
pameisterschaft der böh-
misch-mährischen Blasmusik
mit Kapellen aus vier Ländern.

Der Stuttgarter MesseHerbst 2023
Acht abwechslungsreicheMessen für Jung und Alt
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23.– 26. November
Messe Stuttgart

1 Ticket
8 Messen

Paradies für Tierliebhaber

Ein weiteres Highlight ist die
Heimtiermesse ANIMAL. Tier-
fans finden Informationen,
Fachliteratur und Experten-
vorträge zum Thema Tierhal-
tung – von Hund und Katze
bis zu Fischbörse und Aqua-
scaping. Im Kinderprogramm
rund um die tierischen Lieb-
linge kann man Pferde und
Alpakas streicheln, Nützliches
über Raubvögel erfahren oder
Kaninchen beim Hürdensprin-
gen zuschauen. Im Aqua-Ter-
ra-Bereich warten Reptilien
und Fische auf die Kinder; hier
können sie einen Leguan be-
rühren, eine Vogelspinne auf
die Hand nehmen und Spin-
nen-Bilder ausmalen. In der
Themenwelt Hund steht das
Dogdance Turnier im Fokus,
bei dem es um die Qualifika-
tion zur Europameisterschaft
geht. Sportlich wird es beim

Spiel, Spaß und Kreativität
stehen bei der KREATIV und
der Spielemesse auf dem Pro-
gramm. Die Ausstellung der
KREATIV bietet Ideen, Mate-
rial, Anleitungen und Produk-
te rund um den Do-it-Your-
self Trend. In täglich rund 100
Workshops können Anfänger-
Innen und Fortgeschrittene
Ideen sammeln, erste Hand-
griffe lernen sowie Materialien
und Techniken ausprobieren.
Hobby und Spaß werden auch
auf der Spielemesse großge-
schrieben. Spielebegeisterte
können hier neue Spiele aus-
probieren und sich über In-

halte informieren. Das High-
light: der lange Spieleabend
am Freitag, 24. November.
Am Donnerstag, 23. und Frei-
tag, 24. November, finden die
Kinder- und Schultage statt.
Wissensrallye, Roboter-Wett-
bewerb, ein Lego-Baubereich,
Luftballonworkshop sowie
Bastel- und Malevents sind
nur einige Punkte aus dem
Programm. Der Eintritt zur
Spielemesse ist an diesen Ta-
gen für Schulklassen und de-
ren BetreuerInnen kostenfrei.

Messe HobbysammlerInnen
wie FachhändlerInnen gleicher-
maßen mit einer Fülle von Sel-
tenem, Glänzendem und Wert-
vollem aus aller Welt.

Lecker und gesund

Kulinarik pur: die eat&style
und die veggie & frei von ver-
sprechen ein umfangreiches
Ausstellungsangebot rund
ums Thema Ernährung. Die
eat&style präsentiert Buntes
und Leckeres aus aller Welt.
Für das leibliche Wohl sorgen
verschiedene Foodtrucks.
Alles rund ums Thema vegane
und vegetarische Ernährung
und Lifestyle gibt es auf der
veggie & frei von zu entde-
cken. Außerdem bietet die
Ausstellung einen Bereich
zum Thema Nahrungsunver-
träglichkeiten. Mit Timo Hil-
debrand hat sich übrigens
ein prominenter Gast auf der
veggie & frei von angekün-
digt. Der ehemalige Torwart
des VfB Stuttgart (Deutscher
Meister 2007) und in dieser
Zeit auch für die deutsche Na-
tionalmannschaft aktiv, eröff-
nete 2021 mit zwei Kollegen
das vegane Restaurant „Vhy!“,
wo er als Geschäftsführer be-
schäftigt ist. In dieser Funktion
kommt er zur veggie & frei
von, wo es am Samstag, 25.
November, ein Q&A mit ihm
geben wird.

Hunderennen Animal-Cup, zu-
dem zeigen Rettungshunde,
wie sie vermisste Menschen
finden. Schließlich gibt Hun-
detrainer André Vogt aus der
TV-Sendung „Der Welpentrai-
ner“ Erziehungstipps.
Für Liebhaberinnen und Lieb-
haber von Stubentigern ist die
Themenwelt Katze ein Muss.
Neben zahlreichen Experten-
vorträgen und Vorführungen
ist die Rassekatzenausstellung
der Anziehungspunkt. Rund
1000 Katzen und 30 Rassen
sind am Start - darunter die
größte Rassekatze der Welt,
die Maine Coon, sowie die
zweitkleinste, die Burma-Katze.

Schmuck aus allerWelt

Viel zu entdecken gibt es für
Schmuckfans und Edelstein-
liebhaberInnen auf der Mine-
ralien, Fossilien, Schuck. Seit
über 30 Jahren empfängt die

Spielen und erleben

Auf einen Blick:
Der Stuttgarter MesseHerbst
hat werktags von 10 bis 18 Uhr,
am Wochenende von 9 bis 18
Uhr geöffnet. Tageskarten kos-
ten inkl. VVS am Wochenende
17 Euro und werktags 15 Euro.
Mittagstickets (ab 14 Uhr) gibt
es für 12 Euro (Wochenende)
bzw. 9 Euro (werktags). Kinder
bis einschließlich 15 Jahre kön-
nen den Stuttgarter Messe-
Herbst kostenlos besuchen.
Die Karten berechtigen zum
Besuch aller an diesem Tag pa-
rallel stattfindenden Messen.
Tickets gibt es unter www.
stuttgarter-messeherbst.de

Laufzeit der einzelnen Messen:
23. – 26. November
Familie & Heim
KREATIV
Spielemesse
eat&style

24. – 26. November
BRAWO
ANIMAL
veggie & frei von
Mineralien, Fossilien, Schmuck
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In unserer Reihe „SonntagsAusflug“ stellt Kabarettist
Christoph Sonntag seine Lieblingsausflugsziele im
Ländle vor. Heute: Das TECHNOSEUMMannheim.

Wir haben Show in Mannheim. Ich rufe meinen
Tour-Manager Andreas an: „Hättest du Lust, dass
wir zwei Stunden früher losfahren und noch im
TECHNOSEUM vorbeischauen?“ Er hat Lust, kann
sich aber folgendes nicht verkneifen: Demnächst
schmeiße er eine Party für mich unter demMotto:
„Christoph Sonntag – 45 Jahre Pubertät!“

VON OBEN NACH UNTEN
Im TECHNOSEUM angekommen erkennt mich
die Dame an der Information, und es gibt
gleich ein fröhliches, lustiges Gequatsche.
Sie ruft den Kurator herbei, der sofort her-
unterkommt und sich bereit erklärt, mit uns
durch die Ausstellung zu gehen. So wird man
gern empfangen! Er fährt mit uns gleich in den
obersten Stock, denn die Ausstellung muss man
von oben nach unten anschauen. Darauf wären
wir wahrscheinlich von selbst nicht gekommen.

Beim ersten Gang durchs TECHNOSEUM, offiziell
dem „Landesmuseum für Technik und Arbeit“,
ein Erstaunen darüber, wie groß hier alles ist, wie
großzügig alles gebaut ist, mit welch' „anderer“
Architektur an die Sache herangegangen wurde:
Das ist nicht museumstypisch, eigentlich viel zu

hell, viel zu viel Glas, schräge Ebenen, spannend
und eigentlich viel zu mutig in der Bauweise.

Der freundliche, Kurator, Dr. Martin Weiss berich-
tet uns, dass Ministerpräsident Filbinger in den
1970er-Jahren ein Technikmuseum gewünscht
und dass Lothar Späth das TECHNOSEUM dann
1990 eröffnet habe. Stuttgart hat die Staatsgalerie
bekommen, man hatte damals einfach Geld, und
Mannheim sollte auch etwas Schönes bekommen.
Insofern ist das TECHNOSEUM auch eine Zeitreise
zurück in ein Baden-Württemberg, in dem man
viel Geld hatte und wenig Sorgen.

ZEITRAFFER
Oben angekommen führt uns die Ausstellung
im Prinzip durch 120 Jahre Industriegeschichte.
Wir sehen erst die Holzkarren, die der Bauer selbst
schleppen musste; dann die, die der Esel gezogen
hat, plötzlich war die Dampfmaschine da, irgend-
wann der Verbrennermotor … wir gehen im Zeit-
raffer an der Industrialisierung vorbei, eine kom-
plette Spinnerei aus dem Schwarzwald ist hier
wieder originalgetreu aufgebaut und gibt einen
unglaublich guten Eindruck über das Leben in
der damaligen Zeit inklusive der kleinen Zimmer,
in denen mehrere Menschen wohnten.

Während uns das an die Schulpflichtlektüre „Die
Weber“ von Gerhart Hauptmann erinnert, kom-
men im Rahmen dieser Zeitrafferreise auch Dinge
daher, die wir noch aus eigener Erfahrung kennen:
das Bakelit-Telefon vom Opa, die Rechenmaschi-
ne auf seinem Firmenschreibtisch, die handge-
schriebenen Buchhaltungslisten – alles wirklich
liebevoll und aufwändig aufbereitet.

ERINNERUNGEN
Und als ob das nicht schon bewundernswert
genug wäre, gehen wir noch in die Sonderaus-
stellung „Auf Empfang – die Geschichte von Film
und Fernsehen“. Ich sehe die Tonbandmaschinen
wieder, in denen ich früher für SWF3 meine Glos-
sen „Staatliches Fundamt für peinliche Verluste“
aufgesprochen habe, ich kenne die Mikros noch,

die Fernseher, die Monitore. Es kommt mir alles
vertraut vor. In meinem Kopf blitzt es hin und
her, bis ich die für mich persönliche Sensation
entdecke: Thomas Gleßner, der Moderator, der
mich heute Abend in der Show ankündigt, ist mit
seiner 30 Jahre alten Autogrammkarte Teil der
Ausstellung.

Ich habe aufgehört, in diesem Leben an Zufälle zu
glauben. Ich nehme das als feinstoffliche Bestäti-
gung, die ich gerne an das Lesepublikum weiter-
gebe: Wenn Sie Ihre Fahrt nach oder durch Mann-
heim führt, planen Sie mindestens zwei Stunden
früher ein und gehen Sie ins
TECHNOSEUM.

Es lohnt sich!
Ihr

SONNTAGSAUSFLUG

UNTERWEGS IN BADEN-WÜRTTEMBERG MIT CHRISTOPH
SONNTAG: IM TECHNOSEUM AUF TECHNIK-ZEITREISE

Zweiweitere SonntagsAus-
flüge inderWimsenerHöh-
le undder EXPERIMENTA in
Heilbronn finden Sie über
den QR-Code oder auch
hier:

https://lokalmatador.net/sonntagsausflug/

BaWue-Seite1
Fotos: sonntag.tv

Als Motorradfan kommt hier durchaus Nostalgie auf.

Kurzer Zwischenstopp
beim Friseur

Christoph Sonntag ist Baden-Würt-
temberger, Schwabe, Kabarettist und
Buchautor. Für Nussbaum stellt er
regelmäßig seine Lieblingsorte im
Ländle vor. Aktuell ist er mit seinem
neuen Programm „Ein Tritt frei” auf
Tour.

Infos hier: https://sonntag.tv/

Fo
to
s:
so
nn
ta
g.
tv



Anzeigen  |  21Biederbach Mitteilungsblatt  •  15. November 2023  •  Woche  46

Das hochwertige Regionalmagazin für und aus Baden-Württemberg!
Beim Zeitschriftenhändler, im Supermarkt oder Bahnhofsbuchhandel für 4,80 € erhältlich.
Händler in der Nähe finden: www.mykiosk.com/

NEUE AUSGABE
AB SOFORT
IMHANDEL

Das „Heimat entdecken“-Regionalmagazin ist ein Produkt von NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH &Co. KG · Opelstr. 29 · 68789 St. Leon-Rot

DAS „HEIMAT ENTDECKEN“-
REGIONALMAGAZIN
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Foto: olgakr/iStock/Getty Images Plus

Woher der Tee kommt, was drin steckt,
aktuelle Trends undWissenswertes
rund um das beliebte Heißgetränk
lesen Sie hier:

www.lokalmatador.de/webcode/thema-2880/
Foto: pixelfit/E+/gettyimages

Deutschland bleibt dem Tee treu: Genuss für alle Sinne
Im Oktober hat der Deutsche Tee & Kräutertee Verband e. V. seinen aktuellen Tee-Report unter demTitel„Menschen
genießen Tee. Tee genießt Vertrauen.“ veröffentlicht. Darin wird ein positives Fazit für das Tee-Jahr 2022 gezogen.

2022 war ein weiteres gutes
Teejahr in Deutschland. 69,1 Li-
ter wurden hierzulande pro
Kopf und Jahr konsumiert,
davon 41,3 Liter Kräuter- und
Früchtetee und 27,8 Liter
Schwarz- und Grüntee. Auf fast
60.000 Tonnen Tee belief sich
die Menge aller Tees, die aus al-
lerWelt von deutschen Herstel-
lern importiert wurden. Damit
lag der Verbrauchmit 1,1 Litern
pro Kopf und Jahr weiterhin
deutlich über demVor-Corona-
Niveau.

Bio und bunt
Deutsche Teefans haben hohe
Ansprüche an ihr Lieblingsge-
tränk! Auch in Zeiten erhöhter
Preissensibilität bei Verbrau-
cherinnen und Verbrauchern
waren Bio-Tees bei uns weiter-
hin stark gefragt. Der Bio-Anteil
lag mit 15,6 Prozent der Pro-

dukte nachwie vor bemerkens-
wert hoch. Zudem gewannen
unter den Kräuter- und Früch-
tetees die Mischungen und
innovative Neuheiten wie Cold
Brews oder Functional Teas
weiter an Bedeutung, während
Mono-Klassiker wie Pfeffermin-
ze, Kamille und Fenchel als ver-
lässliche Größen nach wie vor
stabil gefragt waren.

Tee ist überall präsent
Wer in Deutschland Tee kaufen
oder trinkenmöchte, bekommt
ihn fast überall. Nach Corona
stieg der Verbrauch in der Gas-
tronomie wieder an. Während
in der Corona-Zeit der Lebens-
mitteleinzelhandel und die
Discounter erste Adressen für
den Kauf von Tee, Kräuter- und
Früchtetee waren, gewannen
u. a. Tee-Fachgeschäfte als Be-
zugsquelle wieder an Bedeu-

tung. Auch ein Zeichen dafür,
dass sich Teefans mit ihrem
Lieblingsgetränk gerne intensi-
ver befassen und sich von des-
sen Vielfalt inspirieren lassen.
„Viele Verbraucherinnen und
Verbraucher haben in Zeiten
von Corona Tees, Kräuter- und
Früchtetees als willkomme-
ne Bereicherung ihres Alltags
entdeckt und bleiben ihnen
nun treu. Besonders unter den
jungen Menschen steigt die
Anzahl der Teefans kontinuier-
lich an“, kommentiert Frank
Schübel, Vorsitzender des
Deutschen Tee & Kräutertee
Verbands, die aktuelle Markt-
entwicklung.

Teebranche
Die Folgen des Klimawandels
sind in der Teebranche, die von
natürlichen Rohstoffen abhän-
gig ist, schon seit langemwich-

tige Themen. Auch wenn die
Teewirtschaft die Zielsetzung
unterstützt, der Green Deal der
EU oder das komplexe Liefer-
kettensorgfaltspflichtengesetz
stellen die überwiegend mit-
telständischen Unternehmen
vor große Herausforderungen.
Nachdem im Tee Report 2022
bereits eine positive Bilanz ge-
zogen wird, sieht Frank Schü-
bel die deutsche Teebranche
auch für 2023 stark aufgestellt:
„Die Wertschätzung für Tee in
seiner ganzen Vielfalt hat wäh-
rend und nach der Pandemie
spürbar zugenommen. Mit
ihren vielen positiven Eigen-
schaften gewinnen Tees, Kräu-
ter- und Früchtetees bei den
Verbraucherinnen und Ver-
brauchern inzwischen konti-
nuierlichweiter an Bedeutung“.
(ots/Deutscher Tee & Kräuter-
tee Verband/red)

2023-46_GenErn_ThKoll-Fuell-Seite-1

www.lokalmatador.de/genuss/

Deutschland bleibt dem Tee tr

GENUSS &
ERNÄHRUNGERNÄHRUNG
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IMMOBILIEN

VERANSTALTUNGEN

Seit 2014 ist es Pflicht: das Vorlegen eines Energieausweises bei dem Ver-
kauf oder der Vermietung einer Immobilie. Wer dagegen verstößt, riskiert
hohe Geldstrafen von bis zu 15.000 €. Betroffen von dieser Regelung sind
sowohl Wohngebäude als auch Nichtwohngebäude. Bei dem Verkauf
oder der Vermietung einer Wohnung muss der Energieausweis des ge-
samten Hauses vorgelegt werden, diesen können Sie bei der Hausverwal-

tung erfragen. Selbstverständlich gibt es keine Regel ohne Ausnahme.
Ausgenommen von der gesetzlichen Pflicht sind z. B. unter Denkmal-
schutz stehende Gebäude sowie „Abrisshäuser“.

Spätestens bei der Besichtigung muss der Energieausweis vorgelegt wer-
den.

- Teil 2 folgt in KW 49 -

Energieausweis - Teil 1 -

Ihr Urlaubsdomizil im Salzburger Land
Haus 18 im Alpendorf Dachstein West

Im Haus 18 finden Sie alles, was Sie von einem gemütlichen Urlaubsdomizil er-
warten. Neben Schlafräumen für eine große oder zwei kleinere Familien bietet
das Haus eine voll eingerichtete Küche, eine bequemeWohn-/Essecke mit Sat-
TV. Gute Sicht auf Berg und Tal und eine große Portion erholsamer Stille sind
im Preis enthalten. Dennoch sind Sie nicht von der Außenwelt abgeschnitten.
Ein Internetzugang über WLAN ist in allen Räumen verfügbar und ermöglicht
schnelle Kommunikation mit Kollegen und Daheimgebliebenen.

Interesse? Dannmelden Sie sich bei uns!
info@brigitte-nussbaum.de
Tel: 07033 526675

www.alpendorf-haus18.eu
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VERSCHIEDENES

Auto Disch • Elzach
Krankentransport, Personenbeförderung, Dialyse-,

Chemo- und Strahlenfahrten, Rollstuhltaxi
Jürgen Gass • Tel. 07682/216 • mobil: 01715333271

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0761 88 85 72-70
freiburg@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Anzeigenplanung
leicht gemacht ...
www.nussbaum-medien.de/mediadaten

Gerne berate ich Sie rund um Ihre
Anzeigenplanung und -buchung.

Gisela Fieser
Mediaberaterin
Tel. 0741 5340-13 • Telefax 0741 5340613
gisela.fieser@nussbaum-medien.de

NussbaumMedien Rottweil GmbH & Co. KG
Durschstraße 70 ∙ 78628 Rottweil
www.nussbaum-medien.de

AKTION

5+1
Pro 5 gekauften Blöcken
der Auflage 2024 gibt
es einen Block der
Auflage 2024 gratis.

VMG, Vertriebs-Marketing-Gesellschaft mbH, Niedesheimer Str. 18, 67547 Worms

ab 1 Stück 23,90 € inkl. MwSt.
ab 3 Stück 14,90 € inkl. MwSt.
ab 5 Stück 11,90 € inkl. MwSt.

statt 4490
€992*

€ab

*inkl. Gratis-Block, umgerechnet 9,92 € pro Block 2024.
Nur für begrenzte Zeit, solange der Vorrat reicht.

Ihr Rabattcode: NUSSBAUM24

Pro 5 gekauften Blöcken 
der Aufl age 2024 gibt 
es 
Aufl age 2024 gratis.

Pre ise wie vorPre ise wie vor
20 Jahren !20 Jahren !20JahreJahre

Ihr Schlemmerblock – 2x genießen – 1x zahlen

+ versandkostenfrei ab 5 Exemplaren

Wir haben Nachwuchs!
Reinrassige Golden-Retriever-Welpen aus einer Liebha-
berzucht, geb. am 24.09.2023 wachsen mit viel Fürsorge
und Eltern auf. Die Goldis zeichnen sich durch ihr freundli-
ches ruhiges Wesen als perfekte Familienhunde aus. Alle
Welpen werden tierärztlich betreut, geimpft, entwurmt, ge-
chipt und mit EU-Pass an die neuen Besitzer übergeben.
Bei Interesse bitte melden unter Tel. 01791232602.

GESCHÄFTSANZEIGEN

Sie wollen Ihre Anzeige
per E-Mail aufgeben?
Kontaktieren Sie uns:
rottweil@nussbaum-medien.de


